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Die Bolkerbundstagung in Genf.
. Genf, 2. Dez. Zu Beginn der heutigen Sitzung
der Volkerbundsverfammlung teilte Präsident Hyman,  s
mit . daß der^Bölkerbundsrat nahegelegt habe , sich mit den
-vereinigten Staaten wegen einer gemeinsamen Aktion zu¬
gunsten Armeniens  zu verständigen.

. Die Versammlung begann sodann die Beratung des Be¬
richtes der Abänderungskommijsion.  Balfour als
-verrchteritatter begründete die Stellungnahme der Kom-
mihron . die eine Berücksichtigung der skandinavischen Ab-
anderuugsantrage zum Bölkerbundspakt zurzeit abgelehnt
batte . Die Abstimmung ergab die Annahme des Vorschlags,
wonach alle Abanderungsanträge von einer Svezial-
lomm iss ion  bes Völkerbundsmts zu prüfen sind und
der Rat selbst bei der nächsten Tagung Bericht zu er¬
statten hat.

rv-!. Genf. 3. Dez. In der -gestrigen Völkerbundsrats¬
versammlung brachte der portugiesische Delegierte Costa
folgende /Abanderungsanträge  zum Bölkerbunds-
vertrag ein : Die vier nicht ständigen Mitglieder des Bölker-
bundsrates sollen in jährlichen Versammlungen des Völker¬
bundes durch die Mehrheit der in der Versammlung ver¬
tretenen Volkerbrmdsmitglieder für die Dauer eines Jahres
ab 1. Januar nächsten Jahres gewählt werden . Ferner be¬
antragte Costa, das; ein Mitglied , das einen Sitz im Völker¬
bund rnne batte , für die, Dauer der nächsten zehn Jahre nicht
wieder in den Rat gewählt werden könne. Ern weiterer Äb-
änderungsantrag bezieht sich auf Art . 13 des Völkerbunds-
vcrtrages . Der Zusatz lautet : Wenn eine Streitfrage zwi¬
schen zwei Machten auf diplomatischem Wege eine befrie¬
digende Losung nicht finden kann, so unterbreiten die beiden
Parteien den Fall einem Schiedsgericht oder dem Bölker-
bundsrat . Dieser ist icdoch nur zuständig , wenn der Streit-
fall nicht durch eine iuristifche Entscheidung beglichen werden
kann. Wenn eines , der Mitglieder des Völkerbundes diesen
h harakter .des Streitfalles bestreitet , so wird der internatio¬
nale S chi e d s g e r i cht s b o f auf die Aufforderung einer
der beiden Parteien hin beauftragt , eine Entscheidung zufallen.

mz. Bern . 3. Dez. (Drabtberüht .) Die Schweizerische
Deveschen-Agentur erfahrt , daß in der Kommission , die sich
mit der Prüfung der Au  f n a h m e g e su  che besaht,
die Gegner Bulgariens  vorschlugen , das bulgarische
Gesuch um Aufnahme in den Völkerbund an oen Völker-
bimdsrat zu verweisen, der die erforderlichen Erhebungen
anstellen soll, ob Bulgarien gewillt ist. die aus dem Frie-
dcnsvertrag sich ergebenden internationalen Verpflichtungen
zu erfüllen . Da die Verweisung des Gesuches an den Völker¬
bundsrat praktisch nichts anderes bedeuten würde , als eine
Verschleppung bis zur nächsten Völkerbundsversammlung.
wurde auf Eingreifen der dem Bulgarischen Gesuch günstig
gesinnten Delegierten beschlossen, das Gesuch an eine Unter*
kommisslvn zu verweisen.

Bon der Botschafterkonferrnz.
mz. Paris . 3. Dez. (Havas .) Die gestrige Bot¬

schafterkonferenz  beschloß, daß die Arbeiten zur
Feststellung der Grenzen des Saar¬
gebietes  unverzüglich wieder ausgenommen werden
sollen. Zu diesem Zwecke werden Noten zwischen dem
Vorsitzenden der Konferenz, C a m b o n, und dem deut¬
schen Delegierten v. Mutius  ausgetauscht werden.
Der Konferenz lag eine Anfrage der deutschen Regierung
vor über die Verwaltung des besetzten Ge¬
bietes,  die schon von der interalliierten Oberkommis¬
sion entschieden worden war . Die Konferenz kam zu
dem Beschluß, daß sie keine Berufungsinstanz über die
interalliierte Kommission sein könne, der das dem Ver¬
sailler Friedensvertrag angeschlosseneÜbereinkommen
selbständige Rechte eingeräumt habe . -

Zur Volksabstimmung in Oberschlesien.
W. T.-B. Berlin . 2. Dez. Korfanty  erklärte u. a. :

.Die ..verräterischen Fremden  würden im Walde hausen
müssen, da kein Oberschlesier ihnen Quartier gewähren
werde . — Demgegenüber ist laut der ..Voss. Ztg ." sestzu-
stellen. datz gute . beaueme Unterbringung  aller
nach Oberschlesien kommenden Abstimmungsberechtigten
>chon beute ebenso gesichert ist wie ihre ausreichende Ver¬
pflegung . Nur in ganz wenigen Orten seien die Matznahmen
des deutschen Plebiszitkommissariats auf Schwierigkeiten ge-
stotzen. die überwunden werden würden . *

Die Hilfsaktion für die Beamten.
Br . Berlin , 3. Dez. (Eig. Drabtbericht .) Aus dem

Reichstag  wird uns mitgeteilt : Den dringlichen Vor¬
stellungen der Beamtenvertreter im Reichstag folgend , bat
die Regierung gestern dem Reichstag einen Gesetzent¬
wurf  über eine weitere vorläufige Regelung des Reichs-
baushalts für 1920 oorgelegt . nach welchem der Teue¬
rungszuschlag  zu den Kinderzuschlägen mit Wirkung
vom 1. Oktober 1920 ab für die Orte der Ortsklasse A aut
125 v . ö .. der Ortsklasse B auf 100 v . 5 . und der Orts¬
klasse 6 auf 75 v. £>. festgesetzt wird . In der Begründung
wird gesagt, dah an eine allgemeine Erböbung des Teue-
rungszuschlags . der bei nur 10 Prozent jährlich 564 Millio¬
nen Mark betragen würde , angesichts der besorgniserregen¬
den Entwicklung der Finanzlage des Reiches nicht heran-
getreten werden lätitne. Die Teuerungszuschläge zu den
Kinderruschlägen verursachen eine, Mehrausgabe von
408 Millionen Mark . Noch am gleichen Tage fand unter
dem Vorsitz Dr . Petersens  eine Besprechung von Sach¬
verständigen und Fübrern der Regierungsvarteien mit den
Vertretern des Deutschen Beamtenbundes statt . Von den
Vertretern des Deutschen Beamtenbundes wurde dargelegt,
dah die beabsichtigte Hilfsmcmnahme. so bitter ernst die
Finanzlage des Reiches auch gewürdigt werde , den dringen-
sten Notwendigkeiten nicht Rechnung trage . Neben der Er¬
höhung der Kinderzuschläge, di« auch auf dl« Ortsklassen v
und E ausgedehnt werden mutzten, wäre eine Erhöhung des
Teuerumstufchkans unnbWenebar

Preußische Landesversammlung.
W. T.-B. Berlin . 2. Dezember.

In der ersten Lesung eines N a cht r a g s e ta t s . der
zur Deckung der polizeilichen Bedürfnisse G r o 8-
Berlins  10 358 000 M. fordert , spricht sich der Abg. Ludwig
(ll . S .) gegen die Forderung aus . worauf Abg. Heilmann
<Soz.) darauf hinweist . datz die heutige Haltung der U. S . P.
in schroffem Gegensatz stehe zu den Ausführungen Paul von-
manns in der Kommission. ^ . .

Dis Vorlage wird dem Haushaltsausschutz überwiesen.
In der hierauf fortgesetzten zweiten Lesung des v a u s-

h a l t s des Ministeriums des Innern  weist Abg.
Ludecke (D.-Natl .) darauf hin , dah für den Winter die Ge¬
fahr sehr groh sei. datz Hungerkrawalle  erfolgen
werden.

Minister Severin «: Die Beschuldigung , dah ich mein
Amt parteiisch führe , muh ich entschieden zurückweilen. .Die
EntwaffMng aller Volkskreise mutz erfolgen , reckts wie links.
Die Ordnung in Preutzen wird hergestellt durch den Volks-
willen. nicht durch die Orgesch. Das Autonomiegesetz kommt
bestimmt noch vor Abschlutz der Landesversammlung . Es
soll ietzt auch gegen renitente Beamte vorgegangen werden,
um die Getreideablieferung d u r chz u s e tze n. In
Sachen der Berlin er Hotelbetriebsgesellschaft
wird der Beamte , der für das bätzliche Mihverständnis ver¬
antwortlich ist, entlassen werden . Die Technische Not-
Hilfe  hätte bei einem allgemeinen Streik bei weitem nicht
ausaereicht : inzwischen ist diese Waffe verschärft worden!.
Ter Polizei gebührt für die Opferbereitschaft der Dank der
Staatsregierung . Die Etatifiernng der Polizei sollte mög¬
lichst schnell erfolgen. Selbstschutzorganisationen sind in
Preutzen unter keinen Umständen zu dulden . Der Abbau
der Lebensmittel preise  wäre das beste Mittel , auch
den ländlichen Selbstschutz überflüssig zu machen. Die Orgesch-
Organisationen unterschätze ich keineswegs , lasse mich aber
durch Drohungen nicht ins Bockshorn! jagen , über die Ge¬
fahren und Schwierigkeiten des Winters kommen ' wir hin¬
weg. wenn alle, die es gut mit unterem Vaterland meinen,
unter Hintansetzung der politischen Leidenschaften Mit¬
arbeiten.

Abg. Dr . v. Richter (D. Vpt .) : Nach der Reichsverfassung
ist den Beamten die Freiheit der volitischen Gesinnung ge¬
währleistet . Daraus muh auch der Minister , der auch an Ge¬
setze gebunden ist. die Konseauengen ziehen . Die Regierung
ist unter stch sehr uneinig Der Justizminister setzt sich für
die Orgesch ein. der Innenminister aber ist dagegen.

Minister Severing : Waffen darf nur tragen , der von
Amts wegen dazu berufen ist. So weit mein Ressort in
Frage kommt, wird die Zusammengehörigkeit mit Ostpreutzen
stets gepflegt werden. Die Gegensätze zum Justizminister
haben das Kabinett stark beschäftigt. Die von mir ange¬
zogenen Gesetzesbestimmungen, gebe ich gern vreis . Ich wollte
nur den Eindruck nickt aufkommen lassen, als ob die Selbst-
schutzorganifationen legalisiert seien, zumal sich Arbeiter-
selbstschutzorganisationen bildeten . Wenn beide Seiten sich
bewaffnen , so kommt es zum Bürgerkrieg , und den muh ich
als Polizeiminister vermeiden.

Hierauf tritt Vertagung ein . Nächste Sitzung Freitag.

Die Haltung der Alliierten gegenüber
Griechenland.

Die Bestellung von Mitgliedern des Reichsrats durch die
Provinzen.

Br . Berlin , 3. Dez. (Eig . Drabtbe -richt.) Die Atebr-
beitsvarteien der preutzischen Landesversammlung haben sich
verständigt , einen in Form eines Gesetzentwurfs gekleideten
Initiativantrag,  betr . die Bestellung von Mit¬
gliedern des Reichsrats durch die Prooinzialverwaltungen,
cinzubringen . Durch diesen Gesetzentwurf soll dem Art . 63
der Reichsverfaffung Rechnung getragen werden , wonach die
Hälfte der preutzischen Vertreter im Reichsrat von den Pro-
vmzialverwaltungen bestellt werden mutz. Die Bestellung
soll nach dem Gesetzentwurf im Wege der Wahl erfolgen . Es
werden besondere Wablkörver gebildet , die in den einzelnen
Provinzen aus den Provinzialausschüssen , in der Stadt
Berlin aus dem Magistrat , bestehen, während für die Grenz¬
mark Posen-Westvreutzen ein besonderer Wablkörver gebildet
werden muh. Wähler sollen nach dem Entwurf alle deut¬
schen Reichsansebürigen . Männer und Frauen , sein, die das
25. Lebensiahr vollendet und ihren Wohnsttz ein Jahr im
Bezirk des Wahlkörvers haben . Die Wahldauer eicket nach
jeder Neuwahl des Wahlkörvers . Ändert sich die Zahl der
wahlberechtigten Provinzen oder die Zahl der im Reichsrat
auf Preutzen entfallenden Stimmen , so wird das Nähere durch
das Gesetz bestimmt^ Insoweit Preutzen nur eine Stimme im
Reichsrat zusteht. söll diese Stimme von einem Mitglied ge¬
führt werden, das die Staatsregierung bestellt , doch soll den
einzelnen von den Provinzen gewählten Mitgliedern die
Stimmführung neben den von der Staatsregierung bestellten
Mitgliedern zu gleichen Rechten znsteben. Die Neu-
wähle  n zu dem Reichsrat sollen natürlich erst stattfinden.
wenn die Provinzialordnung in Kraft getreten ist und Neu¬
wahlen der Provinzialorgane erfolg , sind.

Stegcrwalds JLee.
Br . Berlin , 3. Dez. (Eig . Drabtbericht .) In ernsthaften

parlamentarischen Kreisen glaubt man nicht , datz die neuer¬
liche Rede Stegerwalds  der Anstotz zum Zerfall des
Zentrums und zur Gründung einer neuen Partei sein wird.
Dagegen ist man geneigt, in ihr einen Vorfühler für die Idee
jener reinen Arbeiterregierung  zu sehen, von der
nach dem Kavv-Putsch die Rede war . Für eine solche Arbei-
ierregierung wäre unter Umständen auch bei den nicht sozial¬
demokratisch organisierten Arbeitern Stimmung vorhanden.

Das Weingesetz.
Br . Berlin , 3. Dez. (Eig . Drabtbericht .) Der Reichs¬

tagsausschutz für Fragen der BoWswirtschaft behandelte heute
den Entwurf eines Weingesetzes, nachdem das Sauptgeietz
geändert und sie Zuckerung der Weine  bis zum
30. Juli gestattet sein soll. Nach längerer Debatte wurde der
Gesetzentwurf mit der Änderung angenommen , datz unge-
zuckerte Weine aus der Ernte 1920 bis 31. März 1921 nach¬
gezuckert werden dürfen . Die Beschlüsse des Ausschusses sind
geleitet von dem Gedanken, der Weinfabrikation nicht allzu
viel Spielraum zu gewähren , den Weinvraduzenten aber doch
zn gestatten, di« wegen Zuckermangels irnbereiteten Weine
»er Berw « »duulg wüte « t tönten.

mz. London , 3. Dez . (Havas .) Gestern nachmittag 4 Uhr
fand in der Downing -Street eine Besprechung  statt , an
der Lloyd George,  Lord C u r z o n und Bonar Law von
englischer Seite , Leygues , Berthelot und Cambon
von französischer und Graf Sforza  und Maranis
Zmveriali  von italienischer Seite teilnahmen . Nach
einem Meinungsaustausch über die durch den iüngsten Wech¬
sel in Griechenland  geschaffene Lage wurde folgende
Erklärung abgefatzt, die der griechischen Regierung über¬
mittelt werden soll:

Die Regierungen Englands . Frankreichs und Italiens
haben dauernd dem griechischen Volk ihre Anteilnahme be¬
wiesen und die Erfüllung seiner Jahrhunderte alten
Wünsche begü.nftigt . Sie wurden daher um so unangeneh¬
mer überrascht durch die Ereignisse in Griechenland. Sie
wollen sich nicht in die inneren Angelegenheiten Griechen¬
lands mischen, sehen sich aber genötigt , zu erklären , datz
die Rückkehr des Herrschers,  dessen unloyale Hal¬
tung gegenüber den Alliierten während des Kriegs ihnen
Schwierigkeit und schwere Verluste bereitet hat . auf den
griechischem Thron von den Alliierten nur als Zustim¬
mung Griechenlands zu den feindseligen
Handlungen König Konstantins  aufgefatzt
werden könnte, was -eine neue Lage  schaffen würde, die
den Beziehungen zwischen Griechenland und den Alliierten
nicht günstig wäre . In diesem Fall erklären die drei Re¬
gierungen . sich ihre völlige Handlungsfreiheit
zur Lösung der Lage Vorbehalten zu müssen.

Diese Erklärung sollte gestern abend den Vertretern
-Englands. Frankreichs und Italiens in Athen telegraphisch
übermittelt werden , die sie gemeinsam der griechischen Re¬
gierum überreichen und gleichzeitig der griechischen Presse
übergeben sollten.

mz. London. 3. Dez. (Havas .) Nach seinem Wieder-
eintressen in London  drückte Leygues  Vertretern
von Havas und Reuter gegenüber die Ansicht aus . datz die
Haltung der Alliierten geeignet sei. Athen verstehen zu lassen,
datz es zwecklos sei, auf eine Spaltung unter den Alliierten
zu rechnen. Er denke, datz sich die Athener Bevölkerung jetzt
Rechnung darüber geben werde , datz die angeblichen
Meinungsverschiedenheiten nicht bestän¬
den.  Die vornehmste Absicht der Alliierten sei. sdbald wie
möglich den Frieden im Orient wiederherzustellen und den
übernommenen Verpflichtungen Geltung zu veriMiffen. Er
wünsche und hoffe aufrichtig , mit dem griechischen Volk so-

. bald wie möglich zu einer Verständigung  zu gelanaen.
Dazu sei aber nötig , dah bei den Griechen kein Zweifel über
die Absichten der Alliierten bestehen könne. Auf die Frage,
ob die jüngsten Ereignisse von Einfluh auf den Vertrag
von Seines  sein könnten , erwiderte Leygues . es sei mög¬
lich, dah eine Art Anvassung nötig sei, um den Vertrag mit
den Verhältnissen in Einklang zu bringen . Dem König Kon¬
stantin könne man seine Haltung während des Kriegs nicht
vergessen. Zum Schluh betonte Leygues . datz sich bei den
letzten Besprechungen der alliierten Vertreter der lebhafte
Wunsch nach gegenseitigem Verstehen  deutlich gel¬
tend gemacht habe. Das iei auch für die Lage der ganzen
Welt wichtig, und es wäre aut . wenn man in Athen ver¬
stände. datz keinerlei Mihverständnis  zwischen
den Alliierten besteht.

Rücktritt des ungarischen Kabinetts.
v . Budapest. 3. Dez. (Eig . Drabtbericht .) Mimfter-

prnsident T e l e k i teilte in der gestrigen Sitzung der Natio¬
nalversammlung mit . dah sich das Gesamtkabinett mit dem
gestern niedergestimmten Finanzmmister solidarisch erklärt
und dem Reichsverweser die Demission  angezeigt habe.
Das Rücktrittsgesuch wurde angenommen und die Regierung
mit der vorläufigen Weiterführung der Geschäfte betraut.
Die Nationalversammlung  wurde bis zur Lösung
der Krisss vertagt.  Der Rücktritt des Kabinetts ist auf
die sich schon seit längerer Zeit bemerkbar macheichen Un¬
stimmigkeiten zwischen der Nationalversammlung und der
Regierung und insbesondere auf die Ovvosttion gegen den
Finanzminister zurückzuflivrrn.

Tschitscherin beschwert sich über England.
mz. Paris , 3. Dez. (Drabtbericht .) Rach einer den

Zeitungen ans London zugegangenen Nachricht hat das Aus¬
wärtige Amt ein von Tschitscherin  unterzeichnetes
Radiotelegramm erhalten , in dem sich die Sowjetregierung
über die von England versuchte Verschleppungs-
Politik  in der Frage des mit Rutzland abzuschliehenden
Handelsabkommens beschwert. Die Sowjetregierung bedau¬
ert darin , dah Erohbritannien unannehmbare Forderungen
gestellt bat . Echliehlich ersucht die Sowjetregicrung in
barschem Ton um Auskunft darüber , ob England entschlossen
sei. das Handelsabkommen abzuschlietzen. Es wird hinzuge¬
fügt . dah, im Fall die Antwort nicht befriedigend ausfallen
sollte, die Mission Krassins gegenstandslos
würde.

Die Blockade Fiumes.
mz. London. 3. Dez' (Drabtbericht .) Di« „Morning

Post" meldet : Die italienische Regierung verständigte die
Ententemächte amtlich von der Blockade Fiumes , die am
Dienstag um Mitternacht begonnen hat.

Eine Niederlage der Kemalisten.
mz . Haag . 3. Dez . (Drahtbericht .) Nach dem „Nieuwe

Courant " wurde aus London drahtlich gemeldet : Einem
Bericht aus Konstantinovel zufolge hätten die Armenier
Tiflis erobert und den Kemalisten eine schwere Niederlagezugefügt.

Chaotische Zustände auf Kuba.
WZ. Paris . 3. Dez. (Drabtbericht .) Wie die „Chicago

Tribüne, , aus . Washimston meldet , befinden sich die voliti-
schen. nnanziellen und industriellen Angelegenheiten in
Kuba m einem chaotischen Zustand . Der Vertreter des
Schatzamtes. Albert Rath bene, ist auf Ersuchen der kubani¬
schen Regierung rum fmanrielleu Ratgeber für Kn bg  er-uamrt warben.
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Wiesbadener - Nachrichten.
Verbesserung ve» de«tsch»amerikanischenTele«

srammverk. hrs.
Postamtlich wird mitgeteilt : Für die Abwicklung des

veut ch-um-erikamichen TetegiainmverkMs . der naa , der
Fort nab me der beiden deutsch-amerikantschen Kabel durch die
Entente über ntchtdeuikw« Drabtverbindunyen enolgen mutz
nirü der infolge der großen Belastung dieser Kabellinien
nicht unerhebliche Verzögerungen erleidet , siebt evsreulrcher-
wei e auch der unmittelbare Funk weg zwi chen Nauen und
der ameritanischen Gegenstation Marion zur Verfügung . Für
dde Beroolltommnung des deutsch-amerikanllchen Funkver¬
kehrs und vor einiger Zeit durch Vereinbarung der Rercks-
TelegravbenverWaltung mit amerikanischen isesellschatten
wertvolle Grundlagen geschasien worden , die auch eine von
England unabhängige Beförderungsmöglichkeit nach und nnt
Mtttelamerika . Südamerika . Japan . China ufw. von Deutsch¬
land und seinen Nachbarländern herbeisühren » erden, Aut
die technische und betriebsmäßig « Verbesserung des deutsch-
amerikanischen Telegrammverkebrs wird ständig Bedacht ge¬
nommen. So sind soeben verschiedene zum Zweck der Erleich¬
terung und Sicherheit des internationalen .̂elegrammver-
kehrs einigesührte besondere Arten von Telegrammen , die
bisher für den deutsch-amerikanischen Funkverkehr noch nicht
gestattet waren , aus dreien Verkehr ausgedehnt worden , in¬
dem vom 1. Dezember an auch Telegramme mit vorausbe-
zwblter Antwort , mit Vergleichung und Mit telegraphischer
Empfangsanzeige zugelassen sind.

— Gröhere Treibjagden wurden in der lebten Woche in
verschiedenen Gemeinden Rheinhessens lchgebalten. Die
Ergebnisse bleiben hinter denen früherer Jwbr« erheblich zu¬
rück. Im allgemeinen siebt fest. daß Rheinbessen beut« über¬
haupt nicht mehr das günstige Jagdgebiet darstellt , das es
vor dem Krieg war . Damals wurden in den mit Taufen¬
den und Wertamenden von iß «inbergen durchzogenen, für
Las Kleinwild !el,r günstigen Feldern Meinhessens Hun¬
derttausend « von Hasen alljährlich zur Strecke gebracht. In
größeren Gemarkungen , wie Osthofen. Wörrstadt u. u.. wur¬
den bei einer einzigen groben Treibjagd nicht selten 1500 bis
8000 Hafen geschoben. Heute sind die Jäger frob . wenn ne
die Hälfte dieser Jagdbeute erzi«1en. Der tn der ersten
Kriegszeit vorgenommene Ausbau der Festung Mainz , der
sich weit in die Provinz hinein erstreckte imd der in der
Kriegszeit selbst während der Fleischnot geübte starke Ab¬
schuh des Wildes sowie die ganze heutige Unsicherheit m den
Jagdrevieren bat den Wildbestand überall sehr stark her¬
untergebracht . Immerhin darf Rheinhessen noch als ein besse¬
res Jagdgebiet angebrochen werden als viele andere Teile
Deutschlands . und die Jäger kommen bei den enormen
Preisen , die beute für ein Säslein gezahlt werden , meistens
doch noch auf ihre Rechnung. So wurden bei einer Treibiagd
in Bechtbeim 450 Hasen. 15 Hübner und L Füch e. in Offen--
Üeim 135 Hasen und 1 Fuchs und in Stadecken 240 Hafen zur
Strecke gebracht. „ , „

— Erleichterung in der Wagsnbenutzung . Die Benutzung
der Güterwagen durch die Reichseisenbahnen ist jetzt wesent¬
lich erleichtert worden . Verschiedene Einschränkungen tonn
ten aufgehoben werden , insbesondere das DerboüWagen mit
Kunze-Knorr -Brcmfe oder Vremsleitung .. dl-Wo gen und
grotzräumige bedeckte Wagen nach Polen , dem Freistaat
Danzig und durch Polen nach Ostpreußen zu schicken. Di«
Verwendung dieser Wagen unterliegt keinen Beschränkungen
mebr . Sir können wie alle übrigen Wagen in allen Ver-
kehrsbeztebungen verwendet werden . Diese Wagen dürfen
aber nach wie vor weder leer noch beladen nach Litauen
übergehen Dagegen ist auch der Verkehr von und nach Un¬
garn in vollem Umfang wieder aufgenommen . Di« Wagen¬
gestellung für Sendungen nach Ungarn unterliegt keinen Be¬
schränkungen mebr . Ungarische Wagen werden für Ladungen
noch Ungarn benutzt. Ausgenommen ist auch der Güterver¬
kehr mit Jugoslawien über die Strecken der Sudbahn und
über die Österreichische Etaotsbahn . mit Ausnahme des Wegs
über Strecken der ungarischen Staatseilenba hneu . weil die
Geleileveibindungen zwischen Ungarn und Jugoslawien
immer noch unterbrochen sind. Nach Polen dürfen aber nach
wir vor kein« Wagen dritter Verwaltungen geschickt weÄen.
da immer noch kein« Gewähr dafür gegeben ist. datz ste »urück-
segeben werden . Auch mit Rumänien ist der Güterverkehr

' noch nicht ausgenommen . ^ „
— Kaffee-Ersatzmittel aus Getreide oder Malz und

Mischungen hieraus dürfen nur in geschlossenen Packungen tn
dem Verkehr gebracht werden . Diese Bestimmung Ct jetzt
vom Reichsminister für Ernährung u.ud Landwirtschaft durch
ein« Verordnung auf Mischung mit Bohnenkaffee ausgedehnt
worden^ Auf der Packung muß der Gebalt an diesen in
Hundertteilen angegeben werden . Kaffee-Ersatzmittel aus
Malz darf im Kleinhandel nicktt über 8 M . 80 Pf . das Pfund,
aus Getreide nicht über 3 M . 70 Pf . kosten.

— Erleichtertes Studium der Oberlehrerinnen .. Das
Frauenstudium bat eine^ mwissê Erlel ^iterun ^ ^ rsahreir

(«. Fortsetzung ~ Nachdruck verboten.

Das Marienkrnd.
Roman von A. Noel.

Während der Zeichner damit beschäftigt war , eine
Skizze von ihr anzufertigen , wandelten Maries Bucke
unwillMlich zu der Staffelet hin , und sie war über¬
rascht. den Blicken des Malers zu begegnen, den sie doch
ganz in feine Arbeit versunken wähnte.

Er wandte den Blick nicht sofort ab, und so gewahrte
sie das, seine dunklen Augensterne aus der Hornhaut
wie auf einem bläulichen See schwammen und etwas
Trauriges , Anklagendes im Ausdruck besaßen, so daß
man sich davon seltsam bewegt fühlte.

Blickte er wegen der Störung so vorwurfsvoll drein?
Sie malen das Meer , weil es so strllhalt , Nicht

wahr ? " wandte Martha sich an den jungen Mann
„Aber Martha , das ist ja nicht wahr.  belehrte

Marie Segler . „Die Wellen halten nie still. Nichts
hält still auch nicht die am unbeweglichsten scheinende
Land chaft. Immer wechseln Licht und Schotten , denn
die Sonne verändert doch allmählich ihren Stand . Ich
glaube . die Natur ist das allerunruhigste Modell,
b „Sehr richtig bemerkt", bestätigte Theyde aner-

kennsnd.̂ ^ at jo Jein ©änsifien wie sonst die Schön¬
heiten ! Ihre kühnen, feinen Züge strahlten ja in der
Tat Intelligenz und Verständnis aus.

„So !" sagte Theyde nach einigen Minuten und
reichte dem jungen Mädchen das offene Skizzenbuch
hin.

Sie erblickte eine sehr flotte , wohlgelungene und
schicke Skizze in ganzer Figur mit gutgetroffener Hal¬
tung . So klein das Gesicht auch ausgefallen war , die
Ähnlichkeit war doch auffallend und es war auch etwas
von dem Gesicht hineingekommen, das Theyde für das
für sie charakteristische hielt , intzdem sich ihr ureigenstes
Wesen kündete.

Wiesbadener Tagblatt.
Schon bisher konnten die Abiturientinnen einer Etudienan-
sta.lt der Oberreal,chul - oder realgumnasialen Richtung sich
zur Prüfung im Hebräischen vor Ablegung der Prüfung cm
Griechischenund Lateinischen melden. Jetzt bat der Minister
für Wissenschaft. Kunst und Volksbildung angeordnet , daß
auch Lehrerinnen sich melden können, wenn sie die Lehramts¬
prüfung an einem Oberlvzenm bestanden haben . Das Zeug¬
nis über die bestandene Prüfung im Hebräischen wird aber
der Bewerberin erst dann ausgebändi -gt. wenn ste die Nach¬
prüfung für die gymnasiale Reife bestanden und das Zeugnisdarüber vorgelegt hat . .

- ÜMütligiüle Erbauung. Tiefen Sonntag. vormittags 1» Uhr. wird
Herr Prediger T schi r n seinen Crbouungsvortrag >m Bürgersa.il des
Rathauses an die urnatürlichsteAdventstimmung anknüpsen. <~i spricht über
das Th-ma: „O du fröhliche, selige Kinderzeit"

— Postsendungennach Amerika. Der am 7. Dezember von Bremer¬
haven nach Ne« York abgehende Dampfer „Suspuehanna wird zur Be-
sörderung van Brieffendungen nach den Bereinigte» Staaten von Amerika
und Durchgangsliindern benutzt.

lSorderiche « « der « unkt . « ortv » « e tut » De - wandee ».
» Staatstheater . In der heutigen Ausführungvon Verdis „Troubadour"

stngt Fräulein Müller-Rudelph zum ersteninal die Partie der ..Leonore
Wiesbadener Vergnügungsbühnen im » Lichtspiele.
* Thalia -Theater. Der erste Decla-Datektiv-Film „Abend, Nacht,

Moraen" ist von Rudolf Schneider-München ve,sollt und ste!,, für ein
au! seltener Löhe. Conrad Beiüt spielt die Hauptrolle.

wie° auch Gertrud Weller eine ausgezeichnete Leitung btetet Dazu «i»
^ ^ «°̂ i«° WalhellmLichtspieieverzeichnen diese Woche einen sehr inter-

und aktuellen Film: „Die Jagd nach dem Glück" mit prachtvollen
Aufnahmen aus einem Hüttenbergwerk. Ein lustiger Schwank: „Der Bor-
stadt-EaruIo" mit Arnold Riek ergänzt den ausgezerchneten Spirlplan
v * In den Odeon-Lichtspielen spielt Albert Bosieiman » die Hauptrolle
in dem K-iminal-Schauspiel ..Unschuldigr°>U' ted«'h «ährend em ^s.deler

^ " " N ."^ amm̂ ruätspie !e b̂ringen̂ 'bi!̂ ' einschlieNicĥDienstaa den sü'nfteu
Film des Honnp-Porten-Zyllus, das spannende Sch-ulpl«! >Iel °ste„Kelten
Mit Hennv Porten teilen sich Riemann und Decarli in die Hauptrollen.
Kin Karlcken-Lustsviel eraänzt den reichhaltlflen Splelplan.

* Das Kinephontheater spielt ab Samstag ein polnisches Schauspiel
Da- Blut der Abnen" mit Lil Tagover und Maria Zelenka in den harp -

rollen. Prunkvolle Inszenierung, mustergültige Darliellung und .stllelnb°
Haudluno machen den Film besonders sehenswert. LlN reizendê - Ustspiel
beschließt" da» vorzügliche Ptogramm.

Ans Provinz und Nachbarschaft.
D>« Wohnungsnot in Frankfurt.

j>d. Frankfurt n. M.. 2. Dez. Das Wohnungsamt hat die Sperrzeit
für neu hinzukommende Wohnungssuchende neuerding» bis zum 1, Januar
1920 verlängert. *

Fo. Frauenstein. 2. Dez. Nächtlicherweile wurde in die Grorother
ml ü h l e e i n g e b r - che n und aus der Stallung sechs Sch-se ge¬
stohlen. Wie die Spuren zeigten, haben die Diebe die Tiere - ns einen
Wagen geladen und sind damit abgefahren. Bon den Tätern fehlt bis jetzt
jede Spur. _
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Handelsteil'
W. T..B.

Holland . ,
Belgien . ,
Norwegen
Dänemark
Bch weilen
Finnland .
Italien . .
London . .
New-York
Paris , , ,
Schweiz .
Spanien ,
Vien alte- D.On.

Prag . . •
Budapest.

Berliaw DeTiienkuns.
Berlin . *■ ve «. Drahtlich « ÄO«*«V ’in « en fflr

«137 80 G.
447 .55 G.
S60 30 Q.
066 .50 G.

1343 .65 ft
14185 G.
254 :7 J G.
243 .35 G.

69 .93 G.
423 .30 G-

1093 .90 G.
905 .50 G.00.00 G.

22 .47 a
84 40 G.
14 .73 G.

atk. 2142 . 15 B. rar 100 Gulden
448 45 a
968 OO d.
968 io a

135 .35 B.
141 .50 a
25 31 B.
243 7 5 B.

70 47 B.
424 -20 B.1096 .10 a
906 .95 ? .

00 .00 B.
22 .53 a
85 .60 B.
14 .77 a

JOO Franken
100 Kronen
100 Kronen
10Ö Kronen
lOOFinn .Mark
100 Lire
1 pti Sterling
1 Dollar
100 Franken
100 Franken
100 Pesetas
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen

Svvrt.
■ Fohbell. Am Enmtag findet auf dem Sportplatz an der Frankfurter

Straie das Bga-Berband»!»iel zwischen dem Spo,t »erein Wiesbaden und
der Wormatia Worms statt. Das Borspiel konnte Wormatia knapp mit
1:0 Toren für sich entscheiden. Indessen hat die Wormser Wannschaftan
Sptelstärke bedeutend gewonnen, so dast sie sich einen gute» Platz in der
Ligatabelle sichern und gegen die beste» Vereine vorzügliche Uesullaie er¬
zielen konnte. Was der Wormatia an Spieltechnik abgeht, das ersetzt sie
durch einen vorbildlichen Eifer und durch große Schnelligleir Oo man
beim Sportverein Wiesbaden nach dem Siege über den führenden Mainzer
Sportverein und nach dem mäßigen Spiele in Kaftel von einer Formver-
besierunq sprechen darf ist fraglich. Jedenfalls hat der Verein alle Ursache,
am Sonntag aus dem Posten zu sein, dem, die Gefahr eines Adstregs in die
A» Klasse ist noch immer nicht be>eitlgt. Spielbeginn 214 Uhr. — Auf dem
Sportplatz an der W- ldstratze spielen am Sonntag, den S. Dezember, die
2 und -i. Mannschaft des Fußballvereins Germania 03 ihr f- lltges Ber-
bandswettspiel gegen die gleichen Mannschaften des Biebrichcr F.-P . 02
Beginn der Spiele um 12.30 Uhr und 220 Ulir. Die 1. und 3 Mannschaft
begeben sich nach Biebrich, um dort ihre fälligen Verbandswettspieleaus¬
zutragen. Das Spiel der 3 Mannschaft beginnt um 12.30 Uhr, das der
1 Mannschaft um 2.20 Uhr. Die 1. Jngendmannschafi spielt am Sonntag-
vormittag aus dem Sportplatz an der Waldstratze gegen die 4. Mannschaft
dpi Viktoria Mombach. Beginn Uhr.

Gerichts ^ ! .
Fe. Weckeruhrendiebstahl. 102 Weckeruhren im Weit« von 10 000 M.

hatte einer hiesigen französischen Firm- , bei der er -ngestellt war, ein 20-
jähriger Arbeiter von hier nach und nach entwendet und das gestohlene
Gut bei feiner Schwägerin, einem hier bediensteten Mädchen, untergestellt.
Kurz daraus verkaufte er die Wecker nach und nach. Die hiesige Strafkammer
nahm ihn i» eine Gefängnisstras« van acht Monaten, das Mädchen erhielt
wegen Hehlerei zwei Wochen.

Fa . Ein Mehljchwindlor. Der 22iähtige Kaufmann Franz Hardr von
hier versprach einem hiesigen Koildilol, prima Weizenmehl zu besorgen,
und ließ sich nacheinander Beträge von 4000, 1800 und 528 M. aushändigen.
Weder Mehl noch Geld bekam der Feinbäcker wieder. Hardt aber von der
Strafkammer wegen dieser Betrügereien eine Gefängnisstrafe von füns
Monaten.

B&nksn und Geldmarkt.
• D. ntecii. Rank Der Auisichtsrat hat in seiner ani

29 d M statteehabten Sitzuns folgende Besehltisseeefa.
Bei derFrankfurter  Filiale wurden zu stellvertreten¬
den Direktoren ernannt : die bisher . en j* * ^ rtÄHeinrich Mehl und Herr Emst Prenißler FroKura eriuci
die bisherigen Haudltu arsbevolln.ächtisten Ernst Auwärtter,

ftfdt Eirt Tn’ eineG?.FÜia?ê um?eewÄf w.«rdenr Zu
Zwei^sielle ^ i â n^ ^ I^err ^ Vühelrr^ BusclL^ isher
Biohard ^ nHŵ htsher^
Der Handlunssbevollroächtiste Hermann ^ ahl von dei
bleichen Zweiestelle ist zum Prokuristen «̂ X ^ÜlTr vS
und dem Handlungsbevollmächtigten J . B. Brfmdmuner w
der Filiale Wiesbaden wurde ebenfalls Prokura erteilt

» Mitteldeutsche Creditbank , Frankfurt a. M Das Institut
errichtet in Hamburg eine Filiale-

* Ausdehnung der Discouto-Ge-eflscliaft. . Bei dor D
richtung einer Niederlassung in Bre8lau \vird i, eil
Disconto-Gesellschaft nicht nur der Bankfirma Prinz
„ Marek  bedienen , sondern außerdem ihre Beziehun _en
zu der Schlesischen Handelsbank umgestalten . Eine Fu
ist nicht ausgeschlossen . _

Prerchisch-Süddeutsche Klassenlotterie.
«,-oll» 80 Nov. In der heutigen B 0 r m i t t ° g « «3 i - h u n g

». ton 10 000 M auf 118 700 170 010, 5000 M. aus 10 8B4 38 099 135 330
UR 308 "’l 393 3900 M auf 3327 7193 14 355 14 053 19*00 25 073 28 507
30 637 30 830 44 220 45 365 45 695 <5 878 50 725 57 757 ^ i7-
rr  187 RR912 84 795 89 178 91 568 95 022 104 166 106 803 113 185 1*}4'»
141 443 li ’ 196 149 071 146 596 148 144 161 603 164 366 16.9 579 179 614
17n 8R9 174 420 179 960 180 340 198*54 201 341 207 167 208 869 289 086
*21 083 1000 _SOT auf 5897 701» "760 8248 8590 11 123 11 231 16 787 17 181
Ä8 923 R 750 37 573 41 825 43 053 43 206 44 816 «6112 « tt > »
« »iß ec onc ss 496 64 G4368 574 69 012 7l 130 5 9-1 70 686 io ^
80 807 86 487 86 891 87 73* 88 149 95181 96 375 07 2661*0 505 102 598 103 97l

109 993 110 071 110 712 112 826 117 421 117 124 119 965 121974
® ® , M434 137 367 137 469 142 349 143 529 146 252 148 Of
ies qoi  i -->004 152 413 158 232 165 011 166 479 166 685 167 516 168 134
170"08 477 351 177 614 182 506 185 483 187 493 187 706 193 535 193!w*t
104 547 193 817 195 930 197 005 197 052 199 028 208 274 205 750 205 979
206 389 "070"9 208 398 211 031 212 515 212 909 214 225 217 107 218 204
218 728 219 627 219 811 223 617 225 957 226 561 229 717 230 023 230 802

2ü° ^ n’ der heutigen Nachmittagr - Zieh  u n g 100 MM.. '. «i air io am-, m? auf 114 473 145 708, 50G0 Al. ftuf 160474 ISO 511»
oqoo M aüf 10 024 To 023 17 562 26 716 33 471 36 576 43 319 58 918 51405
Ri 705 535°:» 55 905 62 873 61! 315 67789 68 244 70 161 73 395 82 359 94 093
mores 1M96’ 116 996 122 169 123 984 124 217 126 058 136 687 139 944

143 431 144 606 162 054 175 478 176 113 192 955 198 347 204 751
"15 fi73 "15 813 216 521 22* 078 224 169 229 301, 1000M. aus 4641 6604 9o>>7
?5 C0" 16 194 16 968 17 578 18 189 ltz v65 22 438 25 294 25 819 27 172 27 894
1525 33M6 36 197 38 006 39 344 39 790 40 364 41 513 45 477 49 573 49 589
49 655 50 668 52 157 52 217 53 406 53 763 34 339 54 786 58 055 65 203 67 964
RS 083 68 466 72 439 73 542 75 031 75 995 77 484 87 169 87 808 88 095 80 2*
ll  E M sw 96 Ul 06 652 99 061 101 378 1*1618 1U 682 117 915

87 121K51 124 925 126 71« 128 231 128 231 128 605 129 263 131173
132 48" 139 558 4 164 142 556 144 123 144 173 145 526 147 723 « 7 826

150 616 154 846 159 487 166 474 167 255 172 288 172 449 17- 116
187 427 187 966 194 958 198 254 197 011 197 213 197' 731 201 416 -015-4
202 038 203 115 207 498 213 999 214 695 224 983 239 680 232 006.

i . .
vlo aiotf «tt»3to*gab« »mfatzt « Setten.

Hauptschriftckaiter: ©. » « tisch.

flnantvortaA für den politischen Teil: F. db0ntder : fiir den rknt»
tzairungsleit: B. o. Nauendorf:  für den lalalen und prvomzuiien
»awt» « ertchtssaal und Handel: W. Etz: für die Anzeigen und Reitamaiti

H. Dornauf,  si»mt«ch in Wt-sdaden.
r ». » « tag derL. Sch « Ilenderg 'ichen Hofbuchd-ucker« in WwedadM,

«z-rechwendeder « chrtfUettungU bi» 1 Ubr.

Martha klatschte wiederum in die Hände. „Oh,
wie schön, so was zu können! Sagen Sie mal, bringen
Sie diese Skizze vielleicht in einem grohen Bilde an?

„Wenn ich darf ", entgegnete Theyde, zu Marie ge¬
wendet, „möchte ich Ihnen gern ein Plätzchen aus
meinem großen Heringsdorfer Strandbild anweisen.

„Meinetwegen !" gestattete Marie . „Wer kennt mich
denn? Nur nicht an hervorragender Stelle , bitte ich.
Mehr im Hintergrund oder am Bildrand ."

Theyde verbeugte sich zustimmend. Manche andere
junge Damen hätte das Gegenteil erbeten.

„Ach, was 'n Spaß , sich auf 'nem Bilde in „Uber
Land und Meer " oder in einer anderen großen Zei¬
tung wiederzuerkennen !" jubelte Martha . „Na, und
icĥ Kann ich nicht auch auf das Strandbild kommen?

Gern ." Er griff wieder nach seinem Skizzenbuch.
"Wir haben keine Zeit mehr , Martha ", mahnte

Marie.
Die Kleine schmollte. „Ich möchte aber doch so gern

auch in die Zeitung ." „ . , ..
„Dann brauchen Fräulein bloß einmal nächster

Tage wieder herzukommen", tröstete der Zeichner.
„Nächster Tage ? Ich komme morgen !" versprach

Martha eifrig . „Wenn Sie hier sind."

"Also morgen — und Sie zeichnen mich? Za ? Ick,
möchte aber gern in die Mitte des Bildes . Na, Sie
müssen mich eben neben Fräulein Segler stellen. Dann
bin ich zufrieden ."

Theyde versprach es. Die Kleine hatte sich das
redlich verdient . Hatte sie doch geradezu als Eisbrecher

^ "Marie reichte Theyde zum Abschied die Hand hin.
Sie war jetzt ohne Handschuhe, und der Maler konnte
bemerken, daß dieses bürgerliche Fräulein Segler die
schmälste, aristokratischste Hand hatte , die man sich den¬

Auch gegen Herter neigte ste freundlich den Kops,
und der Maler dankte gleichfalls nur mit einer Kops¬

neigung , während ein etwas weltmännisch Angelegter
unbedingt aufgesprungen wäre , wie Theyde bei sich
dachte.

„Aber Herter ", sagte er tadelnd , als er zu dem
Maler zurückkam, denn er hatte den beiden Mädchen
auf ihre Räder geholfen. „Aber Herter ! Ich bewun¬
dere dich wirklich. Jeder andere, dem ein freundlicher
Zufall zu einer solchen Bekanntschaft verhilst . .

„Es war der Backfisch und nicht der Zufall . ver-
besserte Herter . ^ r „

„Nenn ' es, wie du willst. Kemesfalls hatte em
anderer sich dabei so benommen. Sie ist ein entzücken¬
des, interessantes Geschöpf, dieses Fräulein Segler aus
dem Binnenlands ." , , „ ,

„Was weiter ?" fragte Herter . „Ich habe kerne Jett,
einen Strandflirt zu pflegen. Ich will doch das da
fertig malen , ehe das Wetter sich Sichert. Überhaupt
bin ich doch so'n Esel. Theyde. Zum Courmachen nlchi
zu gebrauchen. Ich nehme alles ernst. Und die da ist
eine gefährliche Person ." „ ^ ^ w

„Wäre sie sonst interesiant ?" lächelte Theyde.
„Meinetwegen eine Sirene . Du solltest dich auch r>or
solchen Meerungeheuern nicht schrecken. Ich versichere
dir , eine solche Sirene auf einem deiner Bilder würde
besiere Wirkung machen als zehn verhärmte Weiber
in Bantinen . Wenn ich dich recht verstehe, ist es nicht
sowohl Unempfindlichkeit als Angst, die dich so stumm
machte. Höre, so feig zu sein! Eine unglückliche Lieb«
ist noch immer viel bester als gar keine, rechne ich.

„Gestatte mir , darüber anderer Meinung zu sein",
entgegnete Waldemar Heiler trocken. „In solchen
Dingen mache ich mir aris dem Vorwurf der Feigheit
gar nichts. Das bißchen Seelenruhe , das man zum
Arbeiten so nötig hat , möchte ich mir nicht schon wieder
rauben losten "

„Zeitraubend sind die Frauenzimmer gewiß", meint«
Theyde lächelnd. „Aber der Verlust bringt sich aus
andere Weise wieder herein ."

„Ja , dir , mir nicht!" föartfeftuna teicU
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Vertreter für Wiesbaden:

Ed. Friedrich, Scharnhorststraße4. Tel. 4860. Kognak-Brennerei Scharlachberg G. nt. b. §.
Btngen «. Rh . w '-i

! Wanduhren °
0 mit Westminstergoug,
■ moderne
SKüdienahren ■
B große Auswahl , mit Garantie.

! Fr . Seelbach
m Kirehgasse 46.

Reelles MöhelgefchüfL.
Empfehle mein reichhaltiges Zager in Speise-, Herren «,
Schlafzimmern und Küchen, sowie jeder einzelnen Möbel.
Klubgarnituren , Sofas , Flurständer , Nähtischchen usw.
zu den billigsten Preisen. Anton Maurer . Lchre.nermst.,

' Schwalbacher Sti . 57, Dotzheimer Str . 59.

fittnsliaes Seifin-nnpM
Cdite Iflandel-Seife

Stück 4 Mk., 5 Stück 19 Mk-

Oeildien-Seife
Stück 5.90 Mk., 6 Stück 34 Mk.

Geruch sortiert,
Stück 6.75 Mk., 6 Stück 39.50 Mk.

NaHsS,Kästn ? r L lacoM,
Wilhelmstr 56 Taunusstr 4 Kranzplatz.

Auch für Wiedenerkäufer,

Korbmöbel
in erstklassiger Ausführung von 120 .— Mk. an

empfiehlt

Heerleiii, 0“1,
Besichtigung ohne Kaufzwang erbeten,

Fnedent-Fabrihale
iiiiniiHimimi iiiiiiiiiiiiininimHrjnininiiiin iwwimmm iim imwumn MM»

CSiem.Seifen-Äbteilung:
Echte Kernseife
Transparent-

Schmierseife
Fett-Seifenpulver
Mainz. Rad fSalm.Terp.j
Mognntel[fein aremat.)

. . .. . .. . .

fiodigesandLflmpl,Msim».

Fett-Abteiluig:
Braten-Fett
Kokos-Speisefett
Speise-Oel
Leinöl (techn .)
Talg (techn .)

Effax-Sehuhkrem
PutxUank -Scheuer-

pulver
Bleichsoda
Effaxol , Metallputz
Lederfett F95

iPan-Ela-iihoholadB
V» Pfd-, V« Pfd, und V« Pfd-, zu billigsten Preisen.

LeicMschmelzenöe NuB -Schokolade netto 100 gr Mk , 6 .50,
ferner 1» Fondant -Schokolade netto 100 gr Mk . 6 .75

sowie Stollwerk -Gold, Lohmann -, Mokka -, Haselnuß -, Mileh- U. Mandelsehokolade
von Mk . 3 .30 an.

Herrn . Fufferhedter , Michelsberg 21,
eneros . Schokolade - Fabrikation . en detail.

Regelmäßiger SammelladungsverkehrlMainz — Paris
durch

I Joseph Slenz , Mainas.
Telephon 39, 2463 u. 4854. Fio,

Preiswertes
Angebot!

solange Vorrat reicht!

Herrenstefel . . . . . . . . . . . M.  125 .50
Herrenstiefel » Boxkalf . . . . . . M . 175.50
Dameiistiefel . . . . . . . . . . . M. 11550
Damenstiofel , Hochsohaft . . . . .M . 14550
Damenstiefel , Hachsehaft . . . . . M. 165,50
Damen -Halbschuha . . . . . . . ,M . 110.50
Färb . Damen -Halbschuhe , Rahmon-

arbeit , G. W. . . , , . . . M. 165.50
Damen -Spa ngen schuhe . M. 72.50
Damen -Samt -Spangenschuhe . , . M. 6I .30

Sehwarze Leinensclmhe . , . , , W. 48.50
Weiße Kinderstiefel , 25/2tz , , , M. 35.50

Hausschuhe . . . , M. 8.50 u. 10.75
Warme Hausschuh * , , 15.75, 21.50 u. 26.50
Strümpfe . . . . . . . . . . von M. 13.75 an
Socken . . . . . . . . . . . . . . . M. 8.5
Verstellbare Leisten . . . . . . . . M, 4.75

Michelsberg 28.

» »»IIMIIIIII!I!II.'Hl»I»I!l!I!.'!dOM4hd»IIIM«IN»«IIII»I!»I»II!II!N
= / . " - - - *- - - “ \ =LAST-AUTOMOBILE

Adler , Benz , Daimler , N.A.O.,
Opel etc *, lVa bis 5 Tonnen

Erstklassige Personen-Automsbile
in hochfeiner Ausstattung,

offen und geschlossen, -2-  bis 6-sitzig
io allen Preislagen

Massivreifen, la deutsches Fabrikat
Eigne Massivreifenpresse.

Deutsche Aufo -Pueumatihs
ab Lager Mainz in allen Dimensionen

KR KEIBERTSWOHN, MAINZ
Am Winterhafen 6—9. Telephon 4292.

Grosse Gelegenheitsposten
eleganter Schuhwaren«1°̂ ^

Ich bitte im eigensten Interesse um Besichtigung
meiner Auslagen. ] • Drachmann , 1445

Neugasse 22,

sowie vulkanisierte Autodecken , ferner
Zahngummi , französ. und engl. I abrikat,

stets greifbar am Lager des

COMPTOIR GENERAL
Filiale Wiesbaden

Dotzheimer Str . (05 . Tel . 5019,

«l-Jiiffnünente
ÄioÜNM,j91at̂ eim«UAut*r#
©ttarren, — “ ' ‘
Xefam(di
meaWad, I
alle ©alten und

teSfcity, 99601
ütfeeme  frei M Sau »!

Rsstkalien M«- Art
str slleInstmmentr u.Sesan,
Ms Tagedschlagrr mit : 2Hau
Adria, Destintz, MfTeur;.
Walzer, Mir Mchle. ZL
»«iß eine Keim Oteir v. s. M.
Operette»-, MotzkiWÄbum,
u. alle sonstigen MuflEuw,
•*ssmm  stvN vvrrkng. es»
Lroß. Lager in Gakenerchafir
Milieu Schott

und moderner
ZnshumoM« und Gesang zu»
Krelfev. M. L20 pro Nmmnr>
. pellMndig auf Lag« . .
Musikhau«am Tchein'

Abt. 7», F159
Mainz , Dreitronenstraße 1,
neben Postamt 4 am Brand.

Inen»»l
lea tos WÄS » '

unter Garantie der Aehnlichkeit.
ndschaften. Lti .Iebrn etc — Kopieren « Restaurieren
n Gemäldu . — Weihnachtsaufträge erbitte zeitig.

Üüiker »Göbenstraße 29, 1, r.

Für WieherverkSuferk

»kihißWIky«
in Kisten zu ca. 1650 Stück

Mk. 3M.— pro Kiste,

3000 Dtzd. frz.
Badeseife

(50 « r., pr . Dtzd. Mk. 59_
Dishl , Mainz,

Hei>elb. rgerfaßgasje 15.

Zentralheizungen.
Viel Koks erspart inan durch kleine Aendernngea

des Heizungskessels.
Ia Referenzen . Erfolg sicher . Kosten gering.
Offerten unter T. 753 an den Tagbl .-Verl.

Danksagung.
Anlässlich des schweren Schicksalsschlages , der

ans durch das Ableben unseres einzigen, beis ĝtfliebten
Kindes getroffen hat , s’nd uns überaus zahlreiche
Kranz - und Blumenspenden sowie Worte des Trostes
und Beileids zugegangen. Allen, welche unserer
gedacht haben , sprechen wir hiermit unseren innigsten
Dank aus.

CarlA. Wies und Frau.
Wiesbaden, 3. Dezember 1920.

Brennholz
waggonmeise u. Fuhren,
liefert

Jafob Lilenmenner.
Televban" LS. AmVUek - n.

Aalt jeder besonderen Anzeige.
Unerwartet verschied heute morgen 1% Uhr nach kurzem,

schwerstem Leiden mein innigst geliebter, ältester Sohn, unser guter,
treuer Bruder , Schwager , Onkel und Neffe

Buchdruckereibesitzer

Arnold Bechtold
im 49. Lebensjahre.

UM -MlMssN
(eivt) . Ban -Rum (alkoh.-
baltl  gegen vaarausfall
u Schuvven ring Bars

sZW°"LWKK'- 1

In tiefer Trauer:

Emma Bechtold , geb. Mühl
Carl Bechtold
Martha Bechtold , geb. Hupfeid.

Wiesbaden, den 3. Dezember 1920,
Luisenstraße 37.

Die Einäscherung findet in aller Stille statt.
Von Beileidsbesuchen und Kranzspenden bitten wir freundlichst absehenzu wollen.



f Weibliche Personen

3n. Mädchen f. leichte
Büroarbeiten

gejuckt. Off. u. U. 740
an den Taabl -Bertag. ..

Jüngere

event. Anfängerin,
sofort gefucht.

Hermann Knapp.
Wiesbaden.

für

brauche!., für fof. o. fvät.
sucht in angenehme
Dauerstell. Kunstgewerbe-
haus Carl Rohr. Borit.
10—t und 4—7 Ubr

Taunusttratze 16. 3. _

für sofort oder spät. gef.
Parfümerie Dette.

Michelsberg 6,

Lê mlädchen
die Wäschenäherei gesucht.
5öermannstratze 17. Laden.

Modes.
Tüchtige Zuarbeiierrnne

sofort .gesuchtIda Bendheim. Putzgefä
Webergaffe 12.

Unabb gebild DE ^ al

NsWeMn»
für ältere Dame gefuck,
Adr, im Tagbl.-D. OllNlijiii.
Tücht. RestaurationsköL..
w. auch in Katfeekuche
tüchtig, sofort ges. Offert,
mit Eebaltsausvruch. rc.
u. O. 752 Taabl.-Berlag

Tücht . Mädchen
für Küche u. Haus . gef.
Hotel-Rest. Zur Börse

Mauritiusstratze 8... .
Aeltere Dame

sucht fof. od. spät, braves
ordentl. Allemmadch.. das
lochen kann. v. Versen,
Göbenstratze2. 2 r.

Mouatsfrau tagl. von
2—3 Ubr. Samstags von z
9—11 gesucht. Drogerie i
Graeie. Webergasse 89. . . -

Saubere Monatsfrau
od. Mädchen fosi gesucht. ^
Röria . Marktstrane6. 2,l.

Monatsfrau
vorm. 1-4 Std . gefucht
Rüdesdeimer Str . 11. P . l

Monatsfrau ^ „für tägl. 1 Std. od. 3mal
wöckentl. gejuckt Kaiser-
^riedrirb-Rina P . I..
eins . Dame f. Monatsfr.

od. Mädck. v. 9—11 Ubr.
Arndtftratze3. Part . lks.

Putzfrau
täglich 1—2 Std . sofort
aefuckt Rbeinstr. 38. 2.

Zur Reinigung unserer
Bureauräume in d. Zeit
zwischen1 u. 3 mittags
buchen wir gegen nute
Bezahlung eine saubere
und ehrliche

Putzfrau
w. möglich' sofort. Allein¬
stehende u- unabhängige
Frauen erhalten d. Bors.
Off. u. D. 748 Tagbl -V,

Putzfrau
sofort gesucht Gneisenau-
stratze 35. Part , Meld.erbeten xzabnstratze 40. 2.

LldentßA Wtzftku
oder Mädchen täglich 2
Stunden vorm, gesi, evt.a. nur an einig, .̂agen.
Dittmann. Nerotal̂ 21—

Ärbeitfames Mädchen.,
zum Ladenputzen u. für
leichte Arbeiten gesucht.
Mon. 208 Mk. Heinrich.
Wilbelmstr. 42. Laden. .

Ordentliche Frau
zum Ladenvutzen mora.
gesucht. Gerstel u. Israel.
Langaaste 19.

Saubere Putzfrau «ei.
Pichler. Dorkftrahe2. 2.
f  Männliche Personen )
f  Klniftnännische»Personal
Pers. Buchhalter s. tägl.

1 Std . Heimarbeit ges.
Hinz. Waldstrahe 18.cGewerbliches Personalj

—— —— —— Eckernfördestr. 4. 3 l., gut
P « « m jesa a

zu verm. Hartmann,
Hellmundsstratze 12. 3 l.

Kriegsbeschädigtergef.
z. Austr eines Reklame-
schildes. Neroftr. 8. vof l.

Möbl. Zimmer. Mani. rc

Glnco-Metall-Werke
Daelen u. Loos.

Schierstein am Rhein.

Weibliche Personen

□
«n )

Gewerbliches Personals
Tücht. Stickerin

1—2 mobl. Vorder-.im. m.
2 Betten u. Klav.. evtl.
mit Pens. Iabnstr . 24. 3.

Zimmer
neu möblierte. Zentralh..
ohne Pension, zu verm.
Sonnenberger Str . 24.
dem Kurhaus gegenub.
Leere Zim.. Man?, uiw.

Berk. Haushälterin.
ich in d. Lebensmitb

oranche gel. Berkäuier...
sucht tagsüber St Off.
mit Eebaltsansaben unt.
G. 784 an den Tagbl.-V.

slLeeres Zimmer in Bd2. Stock, zu verm. Na...
im Tasbl .-Verlag.

»Me j

Selbst solid Kaufmann. I Wegen Aufgabe verkaufe

Utmt>oiari„ - Iktratze 36. 2 r.gut möbl. Zimmer,
Nähe Babnbof. Prima
Referenzen. Off. mit Pr.
u. G 783  Td gbl.-Berlag..
Möbl. Zimmer
ungeft.. von Beamten s-
15. 12. oder spater sei-
Offert, mit Preis unterF 782 an den TallbllM

Best, kinderl. Ehepaar
sucht sonniges möbliertes
Zimmer mit 2 Betten u.
Küchenbenutzung, rn gm.
ruhiger Familie , sentrate
Lage. Off. u. B. 753 an
den Tagbl.-Berlag.

Möbl. ungen. Zimmer
von Herrn gesucht. Off.g>. 754 Taabl.-Verlag,

Une Cuisiniäre
prem. ordre (Hollandaise)
avec exc. certiltcat
cherche une place dans
tres bonne maison. Off.
8. W. 783 ä el’xp. d, j.
Frau übernimmt Stacht-

machen. Dirret. Biebrich.
Jabnftrahe 20.
{ Männliche Personen"")
^ Kaufmä nnisch«» Personal )

Kaufmann
der Tertilw.-Branche, s
Bertrauensvosten. glerch-
oiel welcher Art. Selb,
ist gewissenhaft und zu¬
verlässig. Ang. u. M. 753
an den Tagbl.-Berlag,.

Durich frans. Ingenieur
[zu mieten gesucht:

unmöblierte

Wohnung
2—3 Zimmer, deren eins
als Küche dienen kann,
mit elektr. Lickt, in nörd¬
lichem Teil der Stadt
(Umgeb. Park-. Emier-,
Taunusstrahe). Offert, u.
K 7.83 Taabl.-Berlag.
13—4 M . mm
mit oder ohne Küche

gesucht.
Offert, mit Preisangabe
ilnter M. 75Ü an den
Taabl .-Verlag

Einf. möbl. Zimmer
d. Manf. v. Herrn ge
M o Z. 783 Tasbl .-B
Ä. Ehepaar sucht1 leeres

Zim. m. Kochgelegenb. od.
KüchenbenutzungOff. »-1. 782 an den Tagbl.-Dl.

Stellung
sucht verbeir. Mann . w.
schreibgewandt ist. gleich
welcher Art. Off. unter
E. 752 an den Tagbl.-Bl.
[  Gewerbliches Personal )

2. deutsch. Ebev. o. K.
f. per 15. 12. od. 1. 1. gut
möbl. befzb. Wohn- u.
Schlafzim. mit Küche oder
Kch.-Anteil ohne Bed. Ofi.
mit Preis unter T. 752
an den Taabl.-Verlas.

3uiip Mm
lelernter Gärtner, sucht
Zefchäftig. irgend;Art. Osfert u. L.  .An Tonlii ' SKdrlrtft

Framöslfcheŝ hexaar
sucht gut mobb. Schlaf¬
zimmer mit Küche oder
Küchenbenutzung. Off. u.
H. 752 Taabl.-Berlag.

Geb. Ausländer suckt
1- 2 mobl. 3innnti

Off. u. ll. 751 Tagbl.-V

Keller
zum Lagern v. Flaschen¬
weinen — mogl. Rdein-
gauviertel — sofort zu
mieten gesucht. Offert, u.
E . 740 an d. Tagbl.-V.

2 Zimmer
mit Laden

oder 3-Zim.-Wobn.. mit
elektr. Licht u. Gas. in
Sounenberg. gegen 2-.od.
3-Zim --Wobn , in Wies¬baden zu tauschen gesucht,
sofort beziehbar, evt. auch
Hausverkauf. Oifert. u.U. 748 an d. Tagbl.-TK

Wohnungs¬
tausch!

6-Zimmer-Wobn. Villa,
1. Etage, in der Nabe d.
Babnbofs. gegen eine 4-
Zim.-Wobnung zu ver¬
tauschen Angeb. unter
B. 745 an den Tagbl--V.

Alleinmüdchen
w. gntbürgerlich kochen
kann, nicht unter 25 2 -.
bei hohem Lohn gefucht
Scheukendoristratze4. 2._

perfekt in Stenographie, 180 S >, und Schreibmaschine
Continental, rnöglichst mit Sprachkenntnissen, für Korre»
spondenz und Lohnwesen bei gutem Gehalt für hiesiges
Fabrikbüro iof. gesucht. Off erten mit Gehaltsansprüchen,
Bild und Zeugnisabschriften, die zurückgesandt werden,
unter 0. 744 an den Tagdlatt-Berlag.

Mädchen , ^für Hausarbeit gefuckl
Süiwolbacker SK. 53. 1.

Alleinmädchen
für jungen Haushalt bstgutem Lohn gesucht. Off.n. O. 748 Tagbl.-Berlag.

Ml «All
w. kochenk. u. alle äculs-
arbeiten übern. (Wafck-
frau vorb.). zu sranzoi.
Familie (3 Personen) fürsofort gefucht. Borzustell.
Laden Kranzpl atz 5
Allem Mädchen
bei franz. Ehepaar fofort
gesucht. Martmea «. K.-
Fricdrich-Ring 61. l.

für feine Damen-. Herren- und Kinder-Wäsche sowie z.
Leüung d. Arbeitsstube für sofort oder 1. Januar 1921
bei hohem Gehalt gesucht. Angenehme , selbständige!
Stellung.

Wer tauscht
schöne8—K-Zimmer -Wshnung in Biebrich
gegen solche in Mainz ? Umzugskosten werden
event. vergütet. Offerten unter F. 743 an den
Tagbl.-Verlag.

. . . . . .

gesucht. Bewerbungen mit Zeugn.-Abschriften unter
I . 746 an den Tagbl.-Verlag.

3

WsMm
mit guten Zeugnissen für
sofort oder 15. Dezember
für desieren Haushalt ge¬
sucht. Näheres zu erfr.
im Taabl -Verlag. Qe

Suche zum 15. Dezbr.
oder früher ein ehrliches
tüchtigesnwi
für Villenhausbalt. Näh.
im Taabl.-Verlas . Qd

Tücht. taub. Mädchen,
das perf. kochen kann, in
2-Personen-Haushalt ge>.
Eb erbardt. Lanasasie 46.

Einfaches nettes Früul.
oder jüngere Frau

für nachts zum Schlafen
bei leid. Dame gesucht.
Melden von 1—6 Uhr

Sonnenberg.
Wieshadener Str . 56. 1.

S . Bündchen od. Frau
für einige Vormittage in
der Wocke sucht Weiler,
Oranienstrasie 55. P art.

Ehrl, fleiir. Mädchen

Siunornir. «r>. v. «I«
Gneifenauftratze 35. 1 l.

3tmse ge». Weümm uni spulrauuen
sucht Rh. Wotlwnrenhaus, Yorkstraße 33.

üür unser Konstruktionsbüro sucbon wir zu
mögl. sofortigem Eintritt

einen jungen tiefet,Zeichner
einen Konstrukteur

erfahren im Kessel- und Apparatebau, evt. auch
Eiseilkonstruktionen. Bewerbungen mit Angabe der
Gehaltsansprüche und des frühesten Eintritts¬
termins sind mit einem selbstgeschriebenen Lebens¬
lauf, lückenlosen Zeugnissen über die seitherige
Tätigkeit , sowie mögl. mit Lichtbild zu richten an
Käuffer & Co ., Mainz . F 95

Wir suchen
(Fabrikgeschiist Nahe Wiesbadens)

zum baldigen Eintritt:
1. einen in der Einrichtung und Führung einer

ausgedehnten Kundenkartothek erfahr. Herrn,
der auch KorresponS . zu führen und statist.
Arbeit, zu erleb, in der Lage ist;

2. einen Herrn ob. ein Fräulein zur Mitarbeit
in der jkartothek(Führung von Karteikarten usw.) ;

3. zloei tüchtige Stenotypistinnen , sicher in der
Ausnahme deutsch. Diktats und gew. in der Bed.
der Adler- Schreibmasch. ; event. wird auch noch
eine Anfängerin eingest.

Bew. m. lückenl. Angaben hinsichtl. Personalien,
früherer Tätigkeit, Eintr.-Termin u. Geh.-Ansprüche
erbeten unt. L.  728 an den Tazbl.-Berl. F395

( Kapitalien-Angebote^

Wchckn
H. 746 an den Tagbl.-Vl.
( Kapitallen-Grsüche )

6668  Mark
vom Selbstgeber gegen
Sicherheitsleist. v. mittl.
Beamten gesucht. Monatl.
Rück- oder Teilzahlung.
Off, u. G. 743 Tagbl.-Bl.

.aus. gesucht. Wohnungs
Umtausch am Platze mog
lich. Ost. unter B. 726
an den Tagbl.-Berlag.

' MW j

12 Mille
von tücht. Geschäftsmann
geg. Sicherheit auszun.
gesucht. Off. u. S. 754 an
den Tagbl.-Berlag

ZmsWm
[  Jmmobllien-Berkimfê)

Schöne Billa.
cv. gl. beziehb.. bill. zu vk.
Off, u. U. 756 Tagbl.-Bl.

Haus
mit Wirtschaft
in Biebrich a. Rhein zu
verk. Angeb. u. Nr. 6376
an die ..Biebricher Tages¬
post". Biebrich, erb. F200p
[  Jmmobikien-Kausgesuche)

_ .„-Villa
:gen volle Auszabl. zu

Kl. Einsi-S
Au

Für Sammler zu verkaufen!
2 tadellos erh. Gold¬

münzen , Napoleone Im¬
perators , 40 Lire, 1810,
Wilh. König v. Wttbg.,
4 Dukaten , Regierungs¬
jubiläum 1841. Preisang.
an HausWaldtrieden,Calw.

GoldeneAnien-AlOMuhr
(llkarätis ) zu verk. ,Bruck, bei Sadowsku.

Rbeinftrafie 47. L_
Silberschmuck(Brosch, u.

u. Koll.) . 20% u. Vr. abz.
Qkeroitr. 8/10. Hof links.

, Herren-Schreibzeugekamen Sie am billigsten
Ne roftr. 8/10 Hof links^

Schreib,eug-Earmtur.
cuivre voli. 5teil^ Pracht-

!stück, zu verk. Suerling,
dtzstra ße 44 2tgiläliW

, 2fell. Pelzkollier, befond.
schön gezeichn.. neu. weg.

!Trauer zu verk. Maua
Tlöter. Sildastr. 5. 1

ßmiipeM
\ guterb., preism. au verk.
| Wiener. Kaiser-Friedrich-
| Ring 30. 1 links, vorm.nnaitietien. Händler vbi

Ein Gehpelz.
braun, sehr billig zu ver¬
kaufen. Simo«. Herder-

\ strafte 18. im Laden.
Autopelzsutter
(Känguruh), fast neu. im
Auftrag vreisw. zu verk.

H. Stein . Kürschner.Hartinastr. 6. 3.UM« eaiDl
zu verkaufen. Kahn.
An der Rinakircke4. 2._
Kostümstoff. Ia . marengo

u. dunkelblau. Cheviot,
billig abzug. Schmhag.
Rbeinstrabe 66. Part.

Wegen Todesfall
zu verkaufen: ötauenu«
Wäsche. Hüte. Skunks-
muff. Skunkskrage«, zwei
and. Muffe, eine fast ,un¬
gebrauchte Adler-Rab-
mafchine. Gasofen, ge¬
rahmte u. unser. Kupfer¬
stiche. Bücher. Bronze?,«.
(Rubens), Turngeräte,
Sveicherkram. ^ Kurre,"stbeingauer Str . 17. 2 l.

Reizend- r»ia_ "Crepe de chrne - Blufe
neu. zu verk. 9—12. 2—5.
Steinkauler. Kaiser-sr .-
Ring 63, 1._

Ganz neuer
Damenmante!
Grütze 44. vrsw. zu verk,
Mesier. Talmstr 36  B,
Schwarzes warmes KoiL

>Gr. 44. Sammet-Kinder-
Mantel für 7—10 I . vk.
Ester. Lanzstr. 18. Part . ,,

Brauner holbick Dam.-
Tuchmantel. starke Flg..
dlkb. Backk-Mant . verk.
Maurer . Knansür. 21.
Fast neuer schwarzerD.-

Mantel zu verk. Hermann

Offiziers-Stiesel
Er . 42/44. zu verk. Smz.
ÜKaldstratze 18.___

Schwere Reise- oder
Autodecke, eis. Flaichen-
ickrank iür 50 Fl .. 2 w.
bwl. Steppdeckenw verk.
Steinkauler. K.-Friedr--
Ring 63. 1. 9—12^ 2̂ 2.

Dio. Plüsckreste.
versch. Längen, 60 cm br.,
zu verk. Svcrstng, Moritz-
stratze 44. 2.  _
)0K>m gebr.. roter Bel.-

Trexpenläufer zu vk, Sack
Sonnenbg.. Billa Lieben-bara. Miesb. Str 90. _

Neuer Wandseban«-
oder Fenstermant.. Hand¬
arbeit. neues bandgrftlckr.
Sofakisien. neues Trag-
tiifen mit Uebcrẑ. Stonzu Morgenrock. Oberbett
u. Kisten zu verk. Anzu-
sebeii von 10—1 Ubr.

Sender, bei Notü.Adwisallee 12. Bart.
Neue leinene Borbäna«'.

Babnentevvick. verschied.
Aufstevsacken ZU verkaitt.
Anzuseb. von 10—1 Ubr.

Sender, bei Roth.
Ado lisallee 12. P arterre

Gr. vrachtv. Oelgem.
Genre, zu verk. Scharr.
Zietenring 3._

Noten.
Gesang (Backkant, usw)
u. 2h. (Overn usw.) zu
„erk. N. Taabl.-Berl . yk

16 688 gerahmte Bilder
unter Preis verkäuflich
Ner ostratze 8/10. Hof lks.

M . Wsßemmsl
neu. Büfett (1.80). Kred..
Ausziebt.. 6 Lederftüble

,vt Bauer. Blückerstr. 1,!.
3 Schlafzimmer
nutz. bell u. dunk. eichen,
komvlett. erstklass. Arbeit,
mit 1.80 m brt. Sviegel-
schränkenu. Aootbeken v.
6000—10 00« Mk.. verk.
H. Kranz. Schreiner, in
MaNenbeim bei Erben-
beim. (Tel' u Post )

Mt ». Wchim«
afrif. Birnbaum, su verk.
Sckokoladenbaus Wecks.

Mellritzstrane 37.
Kinderbettttelle. Zitier.
>r. u. kl. Puvven. P .-Wag.

Reitzzeug. gr. Badetuch vr.
Zorn. Dotzb. 6tr . 25. 2 r,

Ottomane,
ineu. verstellbar, zu oerk.
Hrxling . Mo rillst̂ A4. /^Rund. mod. « alontifck
(neu). 1 Kostüm. Serren-
Reifenecefs.. Leder. S.-
Raster-Avv.. neu. 1 Cell -
ielenkvuvve vk. Garthe,
tiebr ickier Str . 10. 3—5,

Nerostratze 34. H. 2 l.
Ein Damenmantel

billig zu verk. Mobus.
Rbeinftratze 46. 3. St . r.

_Bl . Chev.-MauteL
f Privat-BerklMfe )  Î mbĉ âUeŝ 'füt̂ T̂ttr.

1 mittelschweres Pferd . Machen, ^ m zu verk.
(Hunsrücker Rasie), zwei C. Ernst. Moritzstr. 38,—■_
Schweine. Gewicht 140 bis
150 Pfd. schwer, zu verk.
Kober. Bierstadt. Ellen-
bogenaaffe 12

Pferd
zu verk.. Iliähr .. kräftig,
dklbr. Wallach. Berger.
Sckanreb. Wambach, Tel.
La.-Smwalbach 163.

Drei schöne
Läuserschweine

zu verkaufen. Bierstadt.Milbelmstratze 5.

MM . AM
lüftet und

Mtel-Msi
im Auftrag preiswert zu
verlausen. Anzusehen bei
Riegler» Langgasse 9.

! Passend
für Weihnacktsgefckenke!
Zwei schöne Cchulervulte.
1 gebrauchte Anrichte im
Auitrag zu . verkaufen.Rust. Zabnftratze 17. P ._̂

Gute Siähmaichine
bill. zu verk. Rudolph u.

>Rotb. Sellmundftratze 29,
Grotze dicke Eifenbteck-

Pfeiler-Sckilder. 2X80. su
verkaufen. SulzdaÄ,

| Siärenstraste 4. _
Zu Weihnachten!

Kmderfpielreuse, gr. Post.,
s. Ladenbesitzeru. a. einzeln
z. vk. Roonstr. 6,2 l. Becker.
Film-Avvar. u. Laterna
KLlSi 'LN 'L
ix samMatzel. Pbilivvsbergstr.45

Zu verkaufen fast neue
Elektr. Eifenbahn.

beftebend aus Lokomot..
Tender, drei Wagen und
Schienen. Anzufeben2—4
)lbr Kirckaasse 17. 1. .

Sviellacken
wie Postwagen. Trapez,
mt erb . zu verkaufen.
Waaemanu. Rbeingauer
Ŝtran,' 26. Parterre.Fast n Festuna ZU verk.
Walkmüblttratze 45. 3.

MW« SW »)
(Prachtexemplar) zu ver¬
kaufen. Offert, u. S. 752
an den Taabl.-Berkig

Airedale
(raubbaarig). scharf, klug.
Tier. Händler verbeten.
Alaaemannstr. 20. °>

! Billa, wenn a. nicht gl.beziehbar, zu kauf, gesucht' ff. u. T. 756 Taadl.-Bl.
, Jtt.  Billa zu kaufen gel.OH. m. Br S . 75« T.-BI.

Zu verk. ein wunder¬
schöner6 Monate alter

Wolfshund
(Rüdest Stammbaum, b.

Karl Krämer
Riehlstr atze 11. 4 ..§L_L
Past. WeibnachtsgescheuNKleine Svitzhunde
(weitz) zu verk. Faul-
binnnenstraste 12. 1 r.

Äebvinfckcrp>verk.
S«iaK*be*fl. Wiesbadenere=frefe£ 25. Seitenbau

Fast neuer Frack, mit
Hofe u Weste,„auf Mim-Seide gearb.. für grotzere
Figur , f. 450 Mk. verkinaer. Selen enjtr̂ .0̂ 2

Drei ueue Paletots.
1 Gehrockanzus su ver¬
kaufen. Hennig. Weil
ftraBe 6. P ar :.,._
1 Knaben -Mautel
f. I . v. 8—10 I , b,ll. vk.
Dotzbeimer  Stratze 118.
Gut erh. Gebrock-Anzu«

im Auftrag billig »u ver¬kaufen. Rwenberg. Luifen-
stratze 22. 2. ,_

i Frackanzu«. fast neu.mit« . Fig.. verk. Baudry
Goet bc straheI st

Felder. Äil .-Röck̂.Icvve u. Hofe (kl. Fig.)
zu verk. Swarhag. Nhein-
str otzs 66 Part

Klaoier-Nstenftaud« .«MiT>rff W«rtiertt. 38.

Sr . Eifenbahn. Jnfluenz-
Maickine. Berkaufsstano.
Atruktator-Bauk.. Zaub.-
Kaüen. Kafver-Hännesch.-
Tbeater zu verk. Emser
Str . 13. P .. 4—5 nachm,

Er. u. kl. Pupve,Sportwagen. Stuhlchen
Puvvenst. u. Herd zu verk.
Rbeingauer Str . 4 2 1 .
Gr. Pnvvenk. u. Stube.

Schaukelvserd zu verkaul-
Kollek. Aorkstr. 21. 3. .
I Schaukelpferd. 7Puvvenw. u. Schlafs, vk.
Off. E. 753 Tagbl.-Berl.,

Dlv? ^> Schaukelpferd .
lanch zum Fahren) für

>120 Mk. zu vk. Dotzheim.
Neiwasse 50.__

I Bupvenküchr
Puppenwagen. Brotsckn.-
Maichine. Ziehbarm.. Sv--
Herdchen. Kind.-Postwag

in . Bhonogr.-Platte z. vk
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Glockenspiel

u. gr . Piwoenivortwagen
Zu.verk. Do tzh. Str . IS. 1

Okkasion ! <
2 Automobile!

„Psnaeot " g/18 PS.
offen, flottes Aussehen,
„Hotei kiss " 12/34 PS.

herrsch. Lini.-Coups.
Beide Wagen zugelafs.

u. fahrferiig verkft.
spottbillig r

gegen Höchstgebot
G.Lcuter ,Frankfurt/M.

Riedenau IS.
> Taunus 817. r

Zwei gebt ., gut erhalt.
Gefckättswagen

bill . zu verk. Herrnmühl-
ÜLste 5. Pb . Dillenberger

Kaürrad m. neuer Ber.
vk. bill . Rudolph u. Roth.
Kellmundstraste 28.
Gebr . Se»ren-Räder mit

neu. Gummi , a. f. Gosch.-
Zwecke bill . zu vk. Fahrr .-
!' >. Gottfried " GraLenstr 26

Seren - u. Knabenfahr¬
rad . asbr .. mersw . Mayer
Wellritzstr. 27. Sof.
Ern aroßer RodeM ._ _
su verk Kellerstrabe 2o,
Seitenbau links.

(5t. gebr. Herd zu verk.
Bierstadt . Friedrichstr . 12.

Ein fast neuer Herd
mit n. Schiff u. 1 größerer
irischer Ofen zu verkaufen
Saas . Sedanstrage 13.
Stb . 1. Stock.

zu vk. Schloß ^ ieffnann^Bertramstraste  "

o. _
bera. _ . .
Berg- u. Mära .-Straste.

«belvumue u.
>chr«tmühl « zu oerf . bei
»aust . Kelleritraste 14.
Blumenvasen unter Prer,
enorme Auswahl , auch an
Wiederverkäufer abrugeb.
Reroftr . 8/10 . Hof links.
C Händler-Berkäufe)
Feck! ll. LWGVMe
stnd zu oaben bei
Luowrg Mayer . Bittstädt,

Neugasse 3.

«sr -!l.W;che'Mr.
S .-rinterwäsche in allen
Ausfuhr , v. 18 Mk. an.

-.-Ulster u. Uebers^ D--
.lost . Röcke. Bluf .. Mänr
u. ,K.-« weater . Is Qual.
Lew- u. Seelh . Lew -.
-r. rfch- u Bettrv .. alles zu
staunend billig . Preisen
vr . H.-Stoffe . ISN br .. v.
N8 Mk. an . Cllingrr.
Selenenstratze 30. 2 links

» » llkSW
find mehrere gut erhaltene Zimmer zu
verkaufen. Angebote erbitte, unter W. L. 71
an W-rbezentrale Lloyd, Äilhelmstraße SS.

hseÜMM emailliert, rernickelt
än  Möer Größe preiswert abzugeben.

...fäfebrüder Adtermann
Luisenstraße 47.

Die höchsten Preise
für Zahngsbisse . Platin sowie Brillanten

zahlt Julius Rosenfeld,
älteste und reellste Firma

Wagemannstr . 15. Tel . 3984. Eegr . I8S8.

Goldene
Ketten , Uhren eisw.

Platinstifite usw.
Silberne
Bestecke , Ketten usw. iaJ1

Juwelen kauft zu hohen Preisen
WIESBADENBOK Kirchgasse 70

Perser - Teppich
aus Privathand zu kaufen g. sucht. Angebote m. Preis
und Grö ;e unter P. K. 5502 an Rudolf Mosse,
Karlsruhe i. B._ _ _ 1̂ 42

Zahle dis höchsten Preise für Kleidungs
stücke. Pelze . Wäsche, Möbel , Brillanten.
Gold - u. Silbergegenstände , Ähren . Ringe.
Bestecke, Platin . Zahngebisse . Pfandscheine

nur L. Schiffer.
Kein Laden, gegenüber Kaufhaus Blumenthal.

_Eingang grohes Tor.

f MmW j

flaafgejûg ]
Sei . ans Briv . Hrrren-

Brillantring . Zeih - Fel
ttccher. 4 Mäd .-Schlittic
132). Waiermann - Fül
federbalter . Off. m. Preis
v.. 3. 75t Tagbl.-Berlag.

Ankauf
in nt. Ulvattvöhnnng

Mgemmnstr. 13,2 6t.
von gsld . Uhren. Ringen.
Brillanter «. S ' lber-Segeu-
itänden . Bruchgold. Zahn-
«sbissen. Kleid ., Wäsche
und Möbeln zu hoben
Preisen . Frau Schiffer.

Antike fs>5

PlkMWl«
Gruppen . Service

suche ich anzukaufen Herr»
schäften, welche obiges ab»
zugÄen haben, erbitte
baldige Of erten 'unter
V. 13822 an Ann.-Exp.
T. Frcnz , G. m.b.H. Mainz.

Von Privat
12 Gabeln,
M 'Messer u. Kaffe«

kaufen ges. SÄri
an Anna Meier,
aaste 34._ _

WSkUtUt  >
Brillanten

Eow »«. Silbergegenstände,
.-kayngeb.. Wäsche, Schuhe,
Sardine », Federbetts Pelze
lauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer
Siengass« 19, 2. Stock.

s»> ^ eiepyon 3381. ' ~

WJteifT
zahle

für abgelegte öerren » u.
Damen -Klerder, Schube,
Möbel Federbett . Gold
u . Silber , Uhren. Ringe,
Bestecke. Becher u Ketten.
Komme auf Wunsch ms
Haus Königsberg . Glt-

M WWWle
iür sämtliche Wäsche und
Kleidungsstücke er». Sie
bei Ellmger . Helenen-
straste 30. 2 l Postk. gen.
Komme in» Saus.

6« , Fch OD. FUlhS
in Kragenform u. Muff,
nur aus best Sans « ges.
Prend . Ora nr enlw. 15  2.
Mim  ftitropa« fi
auch 2. Mahl , zu kaufen
gesucht. Angebote unter

,7.82 an den Ta!
Trichterlöies

UWWOM- UüMSla
Marke Odeon, von Briv-
zu kaufen gesucht. Nur
unbedingt tadellos er¬
haltenes Instrument . Off.
u. 3 780 an d. Taabb -B

Wes.Wim
folgende Möbel:

8 Schlafzimmer, 1 Salon,
1 Herrenzimmer» 5 Bette»,
Deckbetten, 6 Schränke,
LssaS, div. Schreibtische,
Kommoden» did . Teppiche,
1 Bertikom «nd Lüchen-
nrSbel.

Schriftliche Offerten an
Frau

AVkM -DW « .
Bertramstrahe 12, 2. Et.

Gebr. Memegal
bis 1.20 Meter lang , zu
kaufen gesucht- Ang . an

v. Masseubach.
golEee.

^«khmmchme
zu kaufen gesucht. Engel,
Bismarckr. 43.JE, T. 3486.

Gebe. Auto,
nur gute Marke , w. sich
st'ir leichten Transvortw.
eignet, mit abnehmbarer
Karost.. ev. nur Tbassie.
10—12 PS., gesucht

Matratzen > Fabrik
Solighau ».

Ämbotz. ÄaKen-
Dezimalwage . ca. 50 Ksr ..
neu od. gebr.. zu kauf, ge¬
sucht. Jwanowsky . Nettel-
bcMraste M.
Reh- und

Hasenfelle
Ankauf stelle Mtzter.

Mauersasse 19. td . 1,

AlsHellWM MOfI
Brunnenkontor . Spiegeln.

Mainz, F176
Kais.-Friedrichstr. 2».

Vorbild . f. Eini.,Obers«!.
Prim . u. Abit., auch s. j
Dam. Ostern 1920 best. \
aUearch. 1Schüler. 2,rüh . f
Prüf . best. samt!.Schüler. \
Wolksschüler

erlangt, nach kaum ljälir. !
Borber. d. Cinj.-Frciw.- 1
Zengn. u. die Aeifr für!
Eber sek. Ostern 2l letzt, s
criecht. KriegSabitur.
Projp . frei. Cprechstdn. s
11—3/4l . F-ernspr. 3173.

Deutsche divl . Lehrerin,
franz. svrech.. gibt engl.
Stund . (3 Mk.) 10 Jahre
Äusl .-Vraris . Off . unter
M. 749 an den Tasbl .-Vl

Instruvteck Qnm. Lady
wan ;s to exchange lessons
speaks fluently french.
Off. L. 749 Tagbl .-Verl.
Italienischer französischer
n. deutscher Unterricht.

Liter , u. techn. Ueber-
sekungen. Mast. Preise!
Diskretion . Eltviller
Straste 19o. 3 links.

wj-MmiA
ert . zu jeder gem. Zeit

(auch Sonntags)
SB. Klavvcr u. Fron.

Kl . Schwalbacher Str . 10
(Eins . v. Mauritiusstr .).

MlSM

lichem AeberfallS mlinstrasteZllkWk
mit Geldinhalt u. allen
Pasten verloren oder ge¬
stohlen. Abzuseben bei

Ingenieur Beck.Jär '
Verloren auf Bahnhof.

1 Dez., abends . 1 Siums-
elz. Hohe Belohn , erhält

Rh. 1452lrayrr.
wrmger r

Winkel.immi.mmm
reb . Schäferhund , zirka
60 cm hom. 9 Mon alt,
auf den Namen „Wolf,nürend. aus mein. Hauke
am 2. 12. abhanden gek.
Wiederbringer erb. hob«
Belohnung . Bor Ankau
wird gewarnt.

illingstwste' 3.

EeMtI . EWseWWil1

Fuhren
aller Ar^ au^ auswärts.

Im Anfertigen.
Liefe rn von

sowie

Mänteln,
Jackenkleidern,

Kleidern , Blusen
und Wasche

nach Mast
empfiehlt sich

Clara Mehrer,
Schneiderin . Winkel . Rhg.

Sauvt straste 51 ._
Berf , Schneiderin

emvf. sich f. ins Haus,
ganze u. halbe Tags . Rah
im Ta »bl.-Berlaa . 0o

Jungs Dams
nimmt noch Haiwarbeiten
wie Bunt -. Lochstickerei u.
Richelieu - Arbeiten vor
Weihnachten an . Werte
Angebote unter E . 752 an
den Tagbl .-Perlag.

Pedioure — Manlonre.
Von 1—7 du soir.

[ WM «
Wer leiht 809 Mark

argen monatl . Rückzahl.?
Offerten unter K. 752 an
den Tagbl .-Berlag.
Nebenverdienst

(auch Hauvterwerb ) durch
Ausnutzung freier Zeit
lind, jeder . N. F . Müller.
(Mt . A 182). Castel.
Tannen str . 21. Rückv. erb.

8 Franzosen
wünschen Mittags - und
Abendlisch in ein . deutsch.
Familie (Zentrura ) . Off.
u. U. 753 Tagbl .-Berlag.

Wer
mbt Seu gegen
Rad . rm Tagbl .-B

Dung?
Qb

Ws findet Kind
liebevolle Vf lege? Off.
L _ M _̂7L2.. .TaLbl ..B ?rl,

mme . Mainz . Rhein
aste 40. Fernruf 3096.

DeiMtSMlt!
^ Geb, Dame . 29 I .. b.
Erschein . Blond ., schuld-
los . geschieden, mit schön.
Z-Zlm.-Ewrichtung . w..
da es ihr an jedem ge¬
sellschaftlichen Verkehr f..
einen gebild. gutsituiert.
Herren kennen zu lernen

zwecks Heirat.
Diskret, . Segens. Eürens.
Gesl. Off., mogl m. Bild.
u. A. 274 Tagbl .-Verlag .

lM tzliihs Anzeigsns
Sonntag . 5. Dezember.

Evangelische Kirche.
Marktkirche. 10 Ubr : Pfr.

Dt.  Meinccke. 5.30 U£jt:
Aufführung zweier Bach-
Kantaten »um Besten

der deutschen Kinder
Hilfe.

Bergkirche. 10 Uhr : Pfr.
Diehl . Vorm . 11.30 Mir:
Kindergottesdiensi Pfr.
Grein . 5 Uhr : Pfarrer
Grein . (Die Kirche ist
gebeizt.) Tauf . u. Trau¬
ungen : Dekan v . Beeseu-
meyer. — Beerdigungen:
Pfarrer Diebl.

Ringkirche. 10 Ubr : Pfr.
Schmidt. — Vormittags
1L30 Uhr : Kindergottes-
Sienjt. Pfr . T). Schlosser.
5 Uhr : Pfr . D. Schlosser.
(Die Sammlung ist njrdie deutsche Kinderhine
bestimmt.)

Lutherkirche. 10 Uhr Kon
ststorialrat Kortheurr
11.30 Ubr : Kindergottes
dienst. Konststorial-Rat
Kortbeuer . 5 Uhr : Pfr.
Hof man». 8 Uhr : Er-
meinde-Abend. — Diens¬
tag . abds . 8 Uhr : Bibel¬
stunde. Pfr . Hofmann.

Gottesdienst für SÄmer-
dörige, naÄm . 3.15 Uhr,
in der Sakristei d. Rtng-
kirche. (Abendm.) Pfr.
v . Schlostrr.

Bannnenstfft . Bormitta "s
10 Uhr : Ptarrer Held.
11.30 Uhr : Kindergoties-
dienst.

T». Bereinsbans , Platter
Etr . 2. « onntag . 1130
Uhr : Kindergottesdienst.
Psr . Schüstler. Abends
8 Ubr : Bibelstunde . Pfr.
Held . Mittwoch . 5 ilhr:
Bibelstunde . Pfr . Held

2lkt katholische Gemeinde
Friedevs '’irche. Sf 'w ' l-
bacher Straste . 10 Uhr:
Amt mit Predigt . Pfr.
Eder.

^ «ang -l'itb . Gottesdienst,
Adelbeidstr . M. Porm.
9.30 Ubr : Prediatgottes-
dienst. Pfarrer Müller.

Tvan »el.-luth . Gemeinde,
der ielbständ. evsl .-luth
Kirche in Preusten zuge¬
hörig . Dotzh. Str . 4. 1
Vormittags 10 Uhr:
Predigtgottesdienst . Psr.
Wagner.

En . - lnib . Dreieinigkeits-
Gemeinde , in der Kryvta
der altkutbol . Kirche.
Eingang Schwalb. Sir.
Gottesdienst fällt ous.
Donnerstag , abends 7.30
Ubr Aveiit-Anda ^ t und
Christenlehre . Pfarrer
Eikmeier.

Baptisteiigemeinde , Sldler-
str. 19. Borm . 9.80 Ubr'
Predigt . Borm. 11 Uhr:
Kindergottesdienst Nah¬
mittag - 4 Ubr: Predigt.
6 Ubr Jugendgottesdienst
Mittwoch , abds . 8 Uhr:

_ Jt _ , ,_
Dotzh. u. Drsiweidensir.
Borm . 9.45 Ubr : Predigt
11 Ubr : Kindergottes-
dienft . — Dienstag,
abends 8 Ubr : Bibel¬
stunde. Pred . Gebhardt.

Christliche Gemeinschaft,
Aula der böh, Töchter¬
schule am Schlost̂ latz.
Eins . Mühlgasse. Jeden
Freitag , abds . 8.30 Uhr:
Bibelstunde.

Reuavostolische Gemeinde,
Oranienstr . 54. Nachm.
2.45 Uhr : Kindergottcs-
dienst. 3.30 Uhr ' Hauvt-
gottesdienst . Mittwoch,
abends 8 Ubr : Eebets-
stunde.

Deutkchkath. (freireligiöse)
Gemeinde . Früh 10 Uhr
im Burgersaal des Rat¬
hauses : Erbauung von
Pred . Tkchirn. Thema:
..O du fröhliche, selige
Kinderzeit ."

Deutsche
Demokratische Partei.

IIllH-I>,„IM0.II...IlllMIIInl„>MMllIIIl,I.l.»II»M>I»IIIIIIIIlII«

Qeffentliche

Versammlung
Samstag , 4. Dezember,

8 Uhr, Lyzeum II,
Boseplatz.

Pfarrer Philipp!
spricht über

„Unsere deutsche Not“
Freie Aussprache . F365

Wiesl.M.-6.-V.
IX«Symphonie

Soss'retaq 10 ühr : F266
Probe L seterein.

®SoKSan 12 Ubr:
_

Prima gutkochenden

Reis
per Pfund nur 3\Ik. 4 *50«

Jedes Quantum lieferbar. ^
Morlheiier , HofL ♦

Nerostrasso 28. Telephon 705.

i

1500  WckM -HmW«
auch getei t, ü Mk. 3.—, sofort lieferbar.

W. Orsen , Biersiadter Straße ö. Telephon 6374.

kür Konditoreien 11 Für die Fei . rtage ! !

Glacierte frudite
(Marke J . Clot & Co.)

lose u. in Schachteln ä 250 500 und 900 gr,
| sofort lieferbar ab Straßburg i. E.

Interessenten wollen sich wenden an
Edn ?» Hertzer , Wiesbaden,

Telephon 507. Hotel Fürstenhol.

Selten schöne
Herrenzimmer

empfehlen sehr preiswert
Gebrüder Speicher

Oranienstrasse 6. 1373

sW isd-Rizch« )

Für Jeden Etwas!
Oper, Operette

Unterhaltung , Tanz
durch das vollkomm,
u . idealste Musikinstr.

Gramola.
Offiz. Verkaufstelle

L. Spiegel & Sohn
Laâ gasse 1.

Gutes Klavier
zu mieten gesucht für
Privat . Loosli . Sotel
Römerbab.

Flügel
beste Fabrikate , neue
u. gespielte , in großer
Auswahl.

H. Schütten
Toi. 5^ 8

WilhelmstraBe 16.

Billiger als Frachtgut rr
und sdsneller als Eilgut I

RegeUnäBiger Eilfubrdieasi
Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittags , Rheinallee 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm ., Nikolasstraßa S.

L RETTEKMAYER , Wiesbaden,
Nikolasstraße 5. Tel .: 12, 115, 124, 242, ööU.

Mainz , Rheinallee 21. Tel. 830. , ,,,

Taschen«mpen, Batterien . Fenerzenae , Rasierklingen,
Nähm.»Nadeln bttliz . Bind , Goethestr. 2. Kein gaben.

Jür den IDeihnachtstifdiiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiriumii

empfehlen mir

JMletpapiere in IfYaffetten
mit und ohne Damcn «? lufc!njch

^ >efuchsbarten
(n moderner Drudzausführung

£ . sS)chellenbcrg ,ä£
jfeofbuchdrucherei^
S ’agblatthaus jtj? T̂elephon 6650/53
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Weihnachts-Geschenke zu aussergewohnlich billigen Preisen
_ - . tncoteenden WeümacMssrescliäft empfiehlt sichBel dem bereits stark einsetzenden Weihnachtsgeschäft ^mpftehir sich
frütS 3ift « er Einkauf , da fetel die Auswahl nach sehr reichhaMS « ist.

H* Twt«S*kko- Anrii!re . . M. 4S5, 600, 750, 950 , 1200, 1500
Paletots , Ulster u. Raglans M. 275, 50, 600, 800, 1000, 1353
Winterioocea . . . . M. 65, 85, 14% 270, 425, 540

: Hosen P • * • • M* 88> 105’ 135’ 2C0’ ^ 400

Herren -Phantasie -Wc-sten . . • • 88, 108, 120, 135, 180, 225
Gummi- und Regenmäntel M. 5 0, 650 , 700, 7o0, ?00, 8o0

; Lodenmantel und Capes . I«. 270, 300 350 400 475, 603
Knaben- , Jünglings - und Bu-sch engrossen entsprechend billiger.. . M. CO, IUD, iöO , ÄCrvf 9 m n - - 1

Sportstrümpfe , Wickel- und Promenade-Gamaschen , Rucksäcke , Hosenträger , Berufskleidung.

üfleine NBassabteilung
liefert nufer Garantie für Sit « und prioaa Verstirbeitnn o

Herren -Anzüge nach Maß . M. 1450 , 3640 , 1840 , 2160 , 2320 Stoffverkauf auch meterweise

Oamen -Gumml -Mäulel . M. 460 , 660 , * 37 Damen -Lodenmäntel u . Capes M. ISS , 246 , 450
1438

Bruno Wandt , Wiesbaden , Kirchgasse 56.
Kurhaus.

Düeniag, den 6. Oezemfeei*, abends 8 Uhi»s

»W M iS Mtt » .

6. Öeffsnflielier Vortrag

Gehalten in deutscher Sprache
von Prof Adolph Z. Burguet , Paris.

Die Einwohnerscha 't ist zu diesem Vortrag
höflichst eingeladen.

ZtimWcifclieixUöüereixBaden
benutze man regelmäßigOLDYN
Das Beßre gegen pautie Häuf!

Zu heben in allen einschlägigen Geschäften
HcrßcLlcr ' cnemißaie FafcsrLK

Röhm aH .aasinDaErniIa .af

Fi4l

Sanssouci
Kabarett

Heidelberger Ifaö?* 14.
Telephon 4̂341*

Kassenöffnung 'J Uhr
Anfang prftcisS
Preis Mark 4i-

exkl . Steue .'. \

xaiii-lüs:-:
4—11 Uhr

Künstler-Ksnzeri
]:•: Eintritt frei 1 : :SosmfLM

1. Stock, p»
Geöffnet ab 4 Ohr.

Eintritt freil

Eintritt frei!
Reservierte Sitzplätze gratis zu beziehen

im Kurhaus — Tageskasse. F355

üsfteirm MkMl.
» 8536 (F . Gic ») TrlepHo« 851«

7 Großes Schlachtfest
«Aßik.44SlWMMN ggi@iijet6ir.44
Heute ab 6 Uhr nachm. Heute

SkStzkW-1  MWWkl
HR« MRNl!

verbandr« n t

Mz,« lhtI!MW itz»tz.WmWM
Grob» Kapsll « I» ParkettanzflSche

MTisr'sWsl-UMM
Büdesheim a. Rh.
das ganze Jahr geöffnet.

Apollo-Kino
"' Sebwalbacher Str. 51. Tel. 518. Wiesbaden.

■„„ Tägl. Vorsiellung : a Uhr , 6 Uiir , 8 Uhr. —

, Oer Abenteurer von Paris.
| M Großes Film -Drama in 0 Akten . Je**

Kach einem Roman von Otto Pietsch
j Ui  mit Friedrich Zelnik in der UI

Hauptrolle. •*-

| Lino und Paul . zf
| T Komisch -akrobatischsr Springakt.

j© Fenn-u. Feiertags:M»lln6e um3Uhr.

ic tjMon 8536
Samstag
Sonntag

Sämtliche Lpeisea mb prima Getränke
zu mäjzitze« Preise«.

3«nmi«»tc. l-
vor große Bieecsp - lMreN - ^ Nm i

das Sin!der ühneu.
Tragödie in 1 Vorspiel und 5 Akten mit

Maria Zelenica und LH öagbver.
j Wunderb . Ans stet tnw . Meiste rhafte Darstellaag.

Der Sommerfrlsdiler»
Entzück ndea Lustspiel in 3 Akten.

_ Spielzeit von 4—10V, Uhr.

Walhalla
Sie Jagd nach lei Blick.

Grandioses Filmschausp el in 6 Akten.
In Scene gesetzt von Frl z Freigier.

In der Hauptiolle : Paul Richter aus Wie».

Per Vorstadt »Caruso.
Schwank in 3 Akten mH,

| Arnold Rick u. Herbert Paalntttller.

!Monopol - Theater
Wiihelmstr . -. Tc lapnon ..98.

Erst . Amltühruns l

Pie Bergblmne.
Eine Liebesgeschichte aus den Bergen

in 5 Akten mit der reizenden Künstlerin
Milde Wolter.

Herrliche Hochgeb rgs-Biider!
Lustiges Belprogra « - : -

Künstlermusik . Spielzeit : 3—10*/, Uhr.

Thalia-Theater'
Klrehgasso 7S. Telephon 8137.
iHiiiiiiiinioninouiimminiiiuiMiimiuuiiiiiiiiiiiMuiiiiiiimiuiinin

Vom 4. bis ld Dezember.
Aus unserer D8c5a*Det ktiv -Klasse 1928/lL

Abend, Nacht, Morgen.
Detektivdrama in 5 Ak ' en mit

Conrad Veldt und Gertrud Welker.

Qis Jagd nach dem Kopf.
Lustspiel -Trickfilm in 2 Akten.

Spielzeit : 3 bis IO1/, Uhr . - -

Rlienania-Liditspiele
hoch

I. Teilt

Gei Schalt der Hüb.
| Der beste Wildwestfilm , der bis jetzt heraus - j
gebracht wurde , mit der beliebten Sport - und

Sensations -Darstellerin

Mi» Ruth Roland.
Weinklause

NGNMEMHOF
Krchg . 15. Fernr . 485 1

Künstlerische Leitung |Toni Fluss.
Delpii Oolphini

Andre Gettschalk
Eva Raten»

Jutta Blecäischmilt
und die anderen

Attraktionen.

U . T.

Soataifcrs.
IGoldg. 4. TeL 873.

Dir.: Gn«tar Winter.
Das neue Dezember-

Programm.
Eugen Streussler

Nagaina
Mizzi Harden

Manda.Jamns imiBH.
| und die übri en

Attraktionen.

Bis einschl . Dienstag.

Juanila.
de leebtame.
Spannend , mesikaa.
Drama in S Akten.

Papa, idi liebe
sie alle.

Tolles Lustspiel in
2 Akten.

ODEON
Erst • Aufführung.

Unschuldig verurteilt.
(Die Duplizität der

Ereignisse .)
Krlm .nal -Drama in

5 Akten mit
A . Basse ? maitn|
u. Gertr . Welker.

MeitiiLUniisssii.
Entzückend . Lustspiel

in 2 Akten.
Spielzeit : 4—10*/. Uhr.

Iiniinsr
iaiiritinsstr .12. T.OI37
Vom 4 bis 7 . Dez . .

5 . Film des
Heaay Porten-

Cyklus.
Gelöste Ketten i

I Schauspiel , 3 A»te , mit

jtesag fsrtes. i
lar'staiifiipsjjsij
Mn schwank , 2 Akte,!
mit Wider Plagte

genannt Kur .chen.
Spielzeit : Wochentags
4 Uhr , SoiÂ tags 3 Uhr . |
Kleine Elnts- tt»!»rs5*e

1.5°—S.75

HM
IllWAW

„Klein Europa‘
Tee* und Weinsalon

im

Suroptischen Eof, Zmggnsse.
Täglich von 4l/a Uhr an

Komsert« — Tarne — Unter halt 'unyeru

Semetag, 4. S^ tmSea.
IS. » orP«nu«8 ttbaimemeni

Der Troubadour.
©rofte Ojxt ln 4 Akren»srt

« . Serbt,
©refn.fitma J .Durzwinkeie.G.
«rftfln fitonere Frl. Alfermann
Acuzen« . LUIq Haas
SUanclca. Ctzr. ®tr«b
gtrrtembe . . tttfianber Kipnis
Sn« . . . . Mary . Rebenschlly
«ul, . Hans ©äh!)
Ein alter Zigeuner Kr. Schrmv:
Ein Bst , . . . Walter Kenne
Mufikal. Ltttuny i Pref . Lchlar.
Anfang 7. Ende 8.« Uhr.

MM ' MtK.
GarnstÄfi, «. DezernL« .
Der Dorf-Lar«ss.

Musikalischer SchMank ln eln« u
L»r!pw! und zwei Akten vau

Toni Tharns.
2u den tzanptraNen sin» Le.
schLftigt: Die Laine» ! Mr.rn,
Dalik, Lnnny Pelern, Tina
Seydaldt, Aba Svringer. $ iete.ren:Eduard Sät), Jacquesöfter, Carl Ehrbar! -Hardt.
Hein, Ludwig, Ernst Bofier.
Anfang 7, Ende 16« hr.

whaiir-SWertsI
kamatsx , 4 veramdrr.

/Uk«ncsme3ts -ka3tIrt ; .
St!!4t. Aursredestar.

kkaed>ait»»r « 4 dia d.SV Uhr:
Laltaag : Konsarttaetr . W. Wa« .
1. Ouvertüre an „Das Lebe»

für den Zar “ von Glinka.
a a) Er. tr ’aete aua „La oolomba“

von Ch. Gounod.
b) Baeebanlinnentam ; ans
^Philamon und Baueis “ vea
Ch. Gounod.

z. Introduktion (nm „Bai
coetCme " tob  A. Rabl »stei !j.

4. Ouvertüre tu „Die ver¬
kaufte Braut “ von Mnetana.

5. Ktnioiluuif »um III . Akt dar
Oper „Die Maiatoratnser von
Nürnberg “ v n K. Wagner.

8. Fantasie au » „Die Parontia"
von G. Donizetti

Abende 9 bla 9 80 Uhr.
bolieien -Abend.

Leitung ! Hofrat Prob Hana
. Windorstoia.
1. Onvertöro *u? Oper „Die

Zauborflfite “ von Mozart.
S. Concertino für Fldte von

Cb . Cbaminade.
H. Wellnor.

Ana Klavier : E. Klees !.
8. Die Moldau , symphonisch*

Dichtung von F . Sipo ans.
4. Kol Nidroi , för Calle mit

Orubostorboileituna von
li . Erach.

M. Schild baeh.
5. Uogarischo B iapsndie ia D

(an Jos . Joachim ) von Liszt.
6. Bigoletto - Fantasie für

Tromp *to von Verdi -Dietzdl.
Et.  DiatieL
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